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Amtliche Bekanntmachungen des Main-Kinzig-Kreises

Schlüchterner Bote
Geschwollene Füße 
Nicht immer 
sind die Venen schuld

Burgfest und Führungen 
Tag des offenen Denkmals 

auf Burg Brandenstein

Heute mit Beilagen in Teilausgaben

Aral

Metzgerei
Baumann

Monika Böttcher

Mo’s Car Wash

Hagebau Mill

Jacques Wein-Depot

Schlüchtern.  Die Stadtka-
pelle Schlüchtern feiert 
160. Geburtstag und feiert 
das im Rahmen der Plan-B-
Kulturveranstaltungsreihe 
mit einem zweitägigen Mu-
sikfest unter dem Titel „Oh-
ren auf! Open Air!“ am 
Schlösschengarten der 
Stadthalle.  
Am Samstag, 11. Septem-
ber, spielen um 18 Uhr die 
Dixie-Oldies. Ab 19 Uhr bie-
tet die Route66-Big-Band 
Swing, Rock, Soul und Gu-
te-Laune-Musik. 
Der Sonntag, 12. Septem-
ber, startet um 11 Uhr mit 
einem XXL-Frühschoppen 
mit Blasmusik. Um 11 Uhr 
spielt die Trachtenkapelle 
Weiperz, um 13 Uhr die Di-
xie Oldies, um 14.30 Uhr 
tritt die Jugendkapelle 
Schlüchtern auf und ab 

15.30 Uhr die Stadtkapelle 
Schlüchtern. Das Stadthal-
len-Restaurant Jeder-
manns versorgt die Besu-
cher mit Essen und Geträn-
ken. 
Für das Fest der Stadtka-
pelle wird es eine Einlass-
kontrolle geben. Die Regis-
trierung ist per App und 
über eine Liste möglich. Es 
gelten die aktuellen Coro-
na-Regeln, im WC-Bereich 
herrscht Maskenpflicht. 
Die Veranstaltung findet 
nur bei trockenem Wetter 
statt. 
Von 11 bis 17 Uhr kann man 
sich dort im großen Saal in 
der Stadthalle außerdem 
ohne Voranmeldung mit 
Johnson & Johnson impfen 
lassen. Dieses Angebot 
macht der Main-Kinzig-
Kreis.

Impfangebot des Kreises

Stadtkapelle feiert zwei 
Tage lang Geburtstag 

Steinau. Auf die Spurensu-
che nach steinernen Glau-
benszeugen macht sich die 
katholische Kirchenge-
meinde Heilige Dreifaltig-
keit Steinau und lädt alle 
Interessierten herzlich ein,  
zu Fuß an einem oder bei-
den Sonntagen dabei zu 
sein und sich ein wenig mit 
der Geschichte der Region 
und des Glaubens ausei-
nanderzusetzen.  
Die erste von zwei für die-
sen Herbst geplanten Wan-
derungen findet am Sonn-
tag, 19. September ab 17 
Uhr statt und startet ab 
dem Gasthaus Schützenhof 
in Ulmbach,  wo auch der 

ca. 1,5-stündige, leichte 
Fußweg mit einem Aus-
klang enden soll.  
Am Sonntag, 3. Oktober ist 
das Gasthaus zur Linde der 
Startpunkt für eine zweite, 
einfache Wanderung in und 
um Sarrod (ebenfalls vorge-
sehen mit gemütlichem 
Ausklang).  
Die beiden Wanderungen 
werden von Frau Martina 
Jobst (Klesberg) geleitet. Ei-
ne Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Die jeweils gel-
tenden Corona-Regelungen 
sind dabei ggf. zu beach-
ten.Weiterführende Infor-
mationen unter www.katho-
lische-kirche-steinau.de.  

 Auf Spurensuche nach 
steinernen Glaubenszeugen 

Denk mal am Wegesrand

Steinau. Bei einer Wildkräu-
terwanderung am Sonntag, 19. 
September lernen die Teilneh-
menden unzählige Wildkräu-
ter kennen. Sie werden inte-
ressante Geschichten und 
Wissenswertes über die Wild-
kräuter hören und Tipps für 
ihre Verwendung in der feinen 
Kräuterküche bekommen. Je 
nach Jahreszeit werden ver-
schiedene Blüten, Kräuter 
und Früchte besprochen. Im 
Anschluss gibt es leckere 
Wildkräuter-Delikatessen 
zum Probieren.  Treffpunkt ist 
um 14 Uhr Auf der Mauseller 
11 in 36396 Steinau-Marborn. 
Die Veranstaltung dauert 2,5 
Stunden und ist geeignet für 
Familien mit Kindern ab 6 
Jahren. Die Teilnahme inklu-
sive Imbiss kostet für Erwach-
sene 10 Euro und für Kinder 
ab 6 Jahren 3 Euro. Anmel-
dungen nimmt Naturparkfüh-
rerin Elke Weber, Telefon 
06663 6565, E-Mail webermau-
seller@t-online.de entgegen. 
Weitere Informationen und al-
le Termine sind auch im Inter-
net unter www.naturpark-hes-
sischer-spessart.de zu finden. 

Wildkräuterwanderung 

Ihr Draht zu uns: 
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Steinau.  Unter dem Titel 
„Zwichenspiel Steinauer Pup-
penspieltage“ geben sich am 
17. und 18. September drei 
Bühnen im Innenhof des 
Theatriums Steinau ein Stell-
dichein. 
Am Freitag, 17. September 
um 20 Uhr zeigt das Theater 
Kuckucksheim aus Adelsdorf 
den fränkischen Western für 
Jugendliche und Erwachse-
ne: „Glopf an die Himmels-
tür“: Ein Vater und seine bei-
den Söhne, ein Westernsa-
loon, viele richtig gute Rock-
oldies und eine Prise Span-
nung – das sind die Zutaten 
dieses ironisch-witzigen frän-
kischen Westerns.  
Natürlich fehlen die klassi-
schen Westernmotive dabei 
nicht: eine geheimnisvolle 
und dringend benötigte in-
dianische Medizin, ein aben-
teuerlicher und bisweilen ge-
fährlicher Kampf um die 
Gunst des Vaters, das klassi-
sche Spiel um Gut und Böse. 
Und das Ganze voll verständ-
lich - auf Fränkisch! 
Am Samstag, 18. September 
spielt das Theater Kokon aus 
Weimar um 15 Uhr für Kinder 
ab 4 Jahre und Erwachsene 
die bekannte Geschichte 
„Ferdinand der Stier“ nach 
dem bekannten Kinderbuch 

von Munro Leaf. Der Stier 
Ferdinand ist so gänzlich an-
ders als die anderen Stiere 
auf der Weide. Sie kämpfen 
den ganzen Tag und messen 
ihre Kräfte, sie träumen von 
einer glanzvollen Karriere in 
der Stierkampfarena. Nicht 
so Ferdinand. Er ist ein fried-
fertiger Stier, liebt den Duft 
der Blumen und träum den 
ganzen Tag auf seinem Lieb-
lingsplatz unter der Korkei-
che.  
Eines Tages kommt ein Mann 
auf die Weide und sucht aus-
gerechnet Ferdinand für die 
Stierkampfarena aus. Ganz 
Madrid fiebert voller Erwar-
tung dem Stierkampf entge-
gen. Dieser geht allerdings 
ganz anders aus als erwartet. 
Am Samstagabend, 18. Sep-
tember um 20 Uhr präsen-
tiert das TheaterKorona aus 
Leipzig ein raffiniertes Spiel 
mit Fakten und Fiktionen für 
Jugendliche und Erwachse-
ne: „Die Vermessung der 
Welt“, frei nach dem Roman 
von Daniel Kehlmann.  
Gegen Ende des 18. Jahrhun-
derts machen sich zwei junge 
Deutsche an die Vermessung 
der Welt. Der eine, Alexander 
von Humboldt, kämpft sich 
durch Urwald und Steppe, 
befährt den Orinoko, erprobt 

Gifte im Selbstversuch, zählt 
die Kopfläuse der Eingebore-
nen und besteigt Vulkane.  
Der andere, der Mathemati-
ker und Astronom Carl 
Friedrich Gauss, der zu gerne 
zu Hause bleibt und sein Le-
ben nicht ohne Frauen ver-
bringen kann, beweist auch 
im heimischen Göttingen, 
dass der Raum sich krümmt. 
Alt, berühmt und ein wenig 
sonderbar geworden, begeg-
nen sich die beiden 1828 in 
Berlin… 
 

Veranstaltungsort 
 
Innenhof des Theatriums 
Steinau, Am Kumpen 2-4, 
36396 Steinau an der Straße. 
 

Eintrittspreise 
 

Abendvorstellungen: 16,00 
Euro für Erwachsene,  8,00 
Euro für Jugendliche 
Nachmittagsvorstellung: 
10,00 Euro für Erwachsene, 
6,00 Euro für Kinder. 
 

Kartenvorverkauf 
 

Verkehrsbüro Steinau,  
Brüder-Grimm-Str. 70,  
36396 Steinau an der Straße, 
Tel. 06663 – 97388 oder online: 
www.steinau.de

Am 17. und 18. September im  
Innenhof des Theatriums Steinau 

Zwischenspiel – 
Steinauer Puppentage

Steinau. Kürzlich wurde Toni 
Riedel anlässlich seines ach-
zigsten Geburtstags vom Vor-
stand des Steinauer Karneval 
Vereins „Hanneklasia“  das 
goldene Vlies, welches die 
höchste karnevalistische Aus-
zeichnung Deutschlands dar-
stellt, verliehen. Hans-Ralf 
Heiliger, Vorsitzender des 
SKV, würdigte das Engage-
ment Riedels, welcher nun-
mehr seit über 25 Jahren als 
aktiver Fassenachter, Event-
manager, Vereinswirt u. v. m. 
andauert. So zeichnete er 
über viele Jahre verantwort-
lich für den SKV bei der Be-
teiligung am Katharinen-
markt, der Bewirtung wäh-
rend der Hallenfassenacht 
und als Wirt der Bütt bei 
Stammtischen und privaten 
Feierlichkeiten. 
Als Mitglied der Bänkelsän-
ger machte er sich ebenso 
verdient, so war es für die Alt-
bänkelsänger unter der musi-
kalischen Leitung von Martin 
Schäfer und den noch aktiven 
Bänkelsängern eine Ehre, 
ihm ein Geburtstagsständ-
chen darzubringen.  
Im Beisein seiner Familie und 
den Vorstandskollegen des 
SKV empfing der sichtlich ge-

rührte Jubilar die hohe Aus-
zeichnung nebst Ritterschlag 

Corona konform im Außenbe-
reich des SKV Vereinsheims.

Steinauer Karneval Verein „Hanneklasia“  

Höchste karnevalistische 
Auszeichnung für Anton Riedel

Ritterschlag für Anton (Toni) Riedel.

Hallo, 
liebe Leser 
Grillabend mit Freunden: 
Das Feuer wird angeheizt, 
die Salate bereitgestellt. 
Doch dann kommt sie: die 
vegane Weltverbesserin. 
Leichtes Seufzen geht durch 
die Reihe. Brauchen wir 
zwei Zangen? Eine für 
Fleisch, eine für das Gemü-
se? Müssen wir uns wieder 
eine Predigt über Massen-
tierhaltung anhören? Aber 
es kommt anders als erwar-
tet, denn sie bringt Muffins 
mit. Skeptisch werden diese 
beäugt. Ohne Milch und oh-
ne Ei – schmeckt das über-
haupt? Einer wird vorge-
schickt und muss probieren. 
Als er sich stumm einen 
Zweiten nimmt, werden die 
anderen neugierig. Sie tes-
ten fachmännisch auf Ge-
schmack und Konsistenz. 
Erst einen, dann zwei, dann 
drei. Ruckzuck sind alle 
Muffins weg und wir geben 
uns geschlagen. Das 
schmeckt ja wirklich gut. 
Und die Moral von der Ge-
schicht’? Nicht probieren – 
lohnt sich nicht! 

Euer Boto

Inh. Ursula Schmidt
Bahnhofstraße 12
35321 Laubach
Tel. 0152 55929232
www.uschis-trachtenalm.de

Herren
Trachtenset

199,90

Dirndl
ab

49,90
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Bad Soden-Salmünster. Bei einer Rundwanderung am Sonn-
tag, 12. September auf einem der schönsten Teilstücke des Pre-
miumwanderweges „Spessartbogen“ sieht der interessierte 
Wanderer wie durch ein buntes Kaleidoskop Phänomene und 
wechselnde Bilder aus Natur und Naturwissenschaften und 
hört Geschichten über die Kulturlandschaft Spessart. Start ist 
um 11.30 Uhr auf dem Parkplatz der Gaststätte „Zum Jossatal“, 
Salmünsterer Straße 15 in Mernes. Die Teilnehmer werden ge-
beten, ihr Fahrzeug nicht dort, sondern in der näheren Umge-
bung abzustellen. Innerhalb von 6 Stunden legen die Wanderer 
16 Kilometer zurück. Rucksackverpflegung ist selbst mitzu-
bringen. Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro pro Person. An-
meldungen nimmt Naturparkführer Walter Ungermann, Tele-
fon 06051 72495  oder die Naturpark-Geschäftsstelle in Joss-
grund Burgjoß, Telefon 06059 906783, E-Mail info@naturpark-
hessischer-spessart.de entgegen. Weitere Angebote und Infor-
mationen sind auch im Internet unter 
www.naturpark-hessischer-spessart.de zu finden. 

Mensch, das ist ja interessant! 

Schlüchtern. Am Dienstag, 14. 
September findet um 20 Uhr 
im Saal der Stadthalle in 
Schlüchtern die Jahreshaupt-
versammlung der Stadtkapel-
le Schlüchtern  statt. 
Die aktuellen Corona-Regeln 

sind zu befolgen. Bis zum Sitz-
platz ist ein Mund-Nasen-
Schutz zu tragen. 
Auf der Tagesordnung stehen 
u.a. Ehrungen und Wahlen des 
Vorstandes und der Kassen-
prüfer/innen.

Stadtkapelle Schlüchtern 

Jahreshauptversammlung

Bad Soden-Salmünster. Gera-
de erst begleitete die Henry-
Harnischfeger-Schule Bad So-
den-Salmünster ihre mittler-
weile ehemalige Schülerin 
Karina Noll aus Wächtersbach 
erfolgreich bei der Stipendi-
um-Bewerbung für das Parla-
mentarische Patenschafts-
Programm in den USA, nun 
hieß es vor den Sommerferi-
en auch „politische Bildung 
aus erster Hand“ für Celina 
Brasch und Fabian Wenglorz 
aus Jahrgang 10. 
Schon seit langer Zeit interes-
sieren sich beide Salmünste-
rer Schüler für Politik und 
wagten den Schritt auf die 
Landes- und Bundesebene: 
Celina Brasch absolvierte ihr 
Praktikum bei der CDU-Bun-
destagsabgeordneten Dr. Kat-
ja Leikert und berichtet: 
„Während meines zweiwöchi-
gen Praktikums in der Vorbe-
reitungsphase des Bundes-
tagswahlkampfs durfte ich 
viele Termine im Wahlkreis 
durch Recherchearbeiten 
vorbereiten und begleiten. Es 

hat mit viel Spaß gemacht, 
neue Menschen kennenzuler-
nen, auf sie zuzugehen und 
mich über Politik auszutau-
schen. Ich habe in der Zeit 
meine ersten Pressemittei-
lungen verfasst und gelernt, 
was man sowohl bei Presse-
mitteilungen als auch bei Zu-
sammenfassungen oder Ver-
merken besonders beachten 
muss, damit sie gelingen. 
Während meines Praktikums 
fand der Team-Auftakt statt, 
bei dem sich die Unterstützer 
von Katja Leikert zu einem 
gemeinsamen Austausch in 
kleiner Runde trafen und da-
mit quasi den Startschuss für 
den Beginn der Wahlkampf-
phase bildeten. Auch der 
Wahlkampfstand auf dem Ha-
nauer Wochenmarkt, auf dem 
wir Sommergrüße verteilten, 
war eine besondere Erfah-
rung für mich. Dort trifft man 
nicht immer nur die Men-
schen, die begeisterte Unter-
stützer der CDU oder von 
Katja Leikert sind, sondern 
auch solche, die politisch auf 

einer ganz anderen Seite ste-
hen, bzw. eine andere politi-
sche Ansicht haben und ihre 
Meinung auch klar äußern. 
Das gehört aber auch dazu.“, 
so Celina Brasch. 
Fabian Wenglorz absolvierte 
sein Praktikum bei dem SPD-
Landesgeschäftsführer und 
bildungspolitischen Sprecher 
der SPD-Landtagsfraktion 
Christoph Degen. Bereits in 
den ersten Tagen seines 
Praktikums begleitete er 
Christoph Degen auf eine Ge-
gendemonstration, die als 
Gegenveranstaltung zu einer 
Querdenker-Kundgebung 
stattfand. Auch Proteste ge-
gen eine Firmenverlegung ins 
Ausland erlebte Fabian live 
mit. 
Besonders in Erinnerung 
blieb Fabian der unterschied-
liche bauliche Zustand von 
hessischen Schulen: „Manch-
mal bekam ich richtig Mitleid, 
unter welchen Bedingungen 
Schüler lernen und Lehrer 
unterrichten müssen. Gute 

technische Ausstattung ist bei 
Weitem nicht überall in Hes-
sen der Fall. An meinem letz-
ten Praktikumstag in Wiesba-
den gab es ein besonderes 
Highlight: Ich durfte bei der 
IHK-Schulpreisverleihung 
mit Kultusminister Prof. Dr. 
R. Alexander Lorz, sowie wei-
teren Landtagsabgeordneten 
und Persönlichkeiten aus der 
Wirtschaft dabei sein.  Am 
letzten Tag war ich bei einem 
Treffen der Kreiskoalition in 
den Beruflichen Schulen 
Gelnhausen. Hier ging es um 
Luftfilter und deren Nutzung 
in Schulen. Mich hat es vor al-
lem erfreut zu sehen, wie 
menschlich viele Abgeordne-
te sind. Ich weiß nun, dass 
Menschen für Rechte von mir 
und meinen Freunden kämp-
fen.“, resümiert Fabian Wen-
glorz. 
Beide Salmünsterer Schüler 
bleiben weiterhin politisch 
engagiert, was die Henry-
Harnischfeger-Schule sehr 
freut. 

Schüler absolvieren Praktikum bei Dr. Katja Leikert und Christoph Degen

„Politik-Luft“ schnuppern 
in Land- und Bundestag

Celina Brasch mit MdB Dr. Katja Leikert (CDU). Fabian Wenglorz im gemeinsamen Gespräch mit MdL Christoph 
Degen (SPD) und Kundgebungsteilnehmern.

Flieden. Nach einjähriger 
Coronapause findet in die-
sem Jahr die 6. Rückerser 
Wiesn in der Zeit vom 11. und 
12. September statt. Der 
Samstag steht ab 11 Uhr im 
Zeichen des Fußballs, wobei 
zunächst zwei Jugendspiele 
stattfinden und anschließend 
unsere beiden Frauenmann-
schaften ihre Meisterschafts-
spiele gegen Spielberg (2. 
Mannschaft KOL) und Lütter 
II (1.Mannschaft Gruppenli-

ga) bestreiten. Den Ab-
schluss bildet ein gemütli-
ches Beisammensein.  
Der Sonntagvormittag ge-
hört dann den Wanderern. 
Ab 9  Uhr geht es am Club-
haus der SG Rückers an den 
Start. Die Rundwanderstre-
cke, für Jung und Alt gleich 
gut geeignet, ist ca. 11,5 Kilo-
meter lang und führt über 
den Kalkofen, am Habertshof 
vorbei und entlang des Elmer 
Steinbruchs. Auf schönen 
Waldwegen geht es  oberhalb 
von Elm mit Blick über das 
Sinntal weiter in Richtung 
Steinkammer und zurück 
zum Sporthaus. Neben dem 
versteckt gelegenen und 
weitestgehend unbekannten 
Steinbruch, führt der Weg zu 
einem weiteren Highlight, 

dem Fliegerdenkmal der 
1929 abgestürzten Fokker 
F.II. Selbstverständlich ist bei 
Kilometer 5 wieder eine 
Raststation eingerichtet, an 
der neben traditionellen 
Fettbroten auch Brote mit 
Veggieaufstrich sowie kalte 
Getränke und kostenloser 
Tee angeboten werden.  
Letzte Startmöglichkeit zu 
der Wanderung ist um 12 
Uhr. Die Startgebühr beträgt 
für Erwachsene  Teilnehmer  
2,00 Euro  und ist beim Start 
am Sporthaus zu entrichten. 
Für Kinder wird keine Start-
gebühr erhoben.  
Nach der Rückkehr von der 
Wanderung erhält jeder Teil-
nehmer ein Freigetränk 
nach Wahl. Ab 11.30 Uhr wird 
ein Bayrisches Mittagessen 

in Form von Braten mit Rot-
kraut und Klösen angeboten, 
womit sich nicht nur die 
Wanderer stärken können. 
Ab 14.30 Uhr stehen dann 
Kaffee und Kuchen bereit. 
Natürlich wird am Sonntag 
auch Fußball gespielt wobei 
um 12.45 Uhr unsere II. 
Mannschaft auf die I. Mann-
schaft des SV Marborn trifft, 
bevor dann um 15.30 Uhr das 
Spiel der Kreisoberliga zwi-
schen der SG Rückers I und 
der SG Rönshausen I auf 
dem Programm steht. 
Die Veranstaltungen klingen 
erneut mit einem gemütli-
chen Beisammensein aus. 
Selbstverständlich stehen an 
beiden Tagen auch bayeri-
sche Spezialitäten auf der 
Speisekarte.

Am 11. und 12. September
Rückerser Wiesn 

Steinweg 3 · 36381 Schlüchtern | Arleser Str. 68 · 36039 Fulda

» Hausmeisterservice
» Entrümpelungen
» Treppenhausreinigung
» Grabpflege

» Dachrinnenreinigung
» Kehrdienste
» Terrassenreinigung
» Gehwegreinigung

Ihr professioneller  
Partner ...

Ihr Partner in Sachen

MEDIEN und DRUCK

GRIEBEL
DRUCKDIENSTLEISTUNGEN

Telefon: 06661 2135 | n.griebel@gnz.de | www.gnz.de
Ein Unternehmen der Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG

18+. Glücksspiel kann süchtig machen. Hilfe unter www.spielerambulanz.de.

NEUERÖFFNUNG
BURGRING 2
63619 BAD ORB

Jetzt auch in deiner Nähe

Fenster • Haustüren • Terrassendächer
Markisen • Wintergärten

Raiffeisenstraße 7 • 63579 Freigericht • www.harth-schneider.de • Telefon: (06055) 91 37-0

Besuchen Sie unsere

AusstellungEIGENE
HERSTELLUNG

UND
MONTAGE

Immer mehr Menschen sind auch
aufgrund der Corona-Pandemie auf
die Hilfen der Tafeln angewiesen. Des-
halb unterstützt Netto Marken-Discount
die Tafeln erneut mit seiner Spenden-
initiative – in diesem Jahr sogar mit
zwei Spendenzeiträumen. Vom 5. bis
31. Dezember 2021 gehen die Kas-
sen- und Pfandspenden der Netto-
Kundinnen und und -Kunden komplett
an die Tafel Deutschland. Zu Nikolaus
am 6. Dezember verdoppelt Netto
zusätzlich die Kassen- und Pfandspen-
den zugunsten der Tafel Deutschland.
Im ersten Spendenzeitraum 2021
(2. Januar bis 27. Februar) kamen be-
reits 222.590,42 Euro zusammen.
Jeder kann helfen: Mit den Worten

„Einfach aufrunden“ kann an allen
Netto-Kassen die Einkaufssumme auf
den nächsten Zehn-Cent-Betrag aufge-
rundet und der Differenzwert für die

Tafeln gespendet werden. Außerdem
gibt es an rund 3.900 Leergutautoma-
ten einen Spendenknopf.
Zusätzlich zu den regelmäßigen

Spendenaktionen unterstützt Netto die
Tafeln seit 2007 bundesweit durch die
Weitergabe noch haltbarer Lebensmit-
tel zugunsten armutsbetroffener Men-
schen.
Weitere Informationen zur Netto-

Spendeninitiative auf:
netto-online.de/spenden.

Netto-Spendeninitiative:
In Netto-Filialen bundesweit die Tafeln unterstützen

ANZEIGE
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Schlüchtern.  Endlich wieder 
Tag des offenen Denkmals! 
Nach zwei Jahren Wartezeit 
öffnet die Burg Brandenstein 
oberhalb des Schlüchterner 
Ortsteils Elm wieder ihre Pfor-
ten für Besucher. 
Zwischen 11 und 18 Uhr wer-
den nach Bedarf kostenlose 
Führungen zur Geschichte 
der Burg angeboten. Zum Bei-
spiel gibt es Neues über die 
Baugeschichte zu berichten, 
denn nachdem im Oktober 
2018 ein Teilstück einer mittel-
alterlichen Mauer einstürzte 
musste diese Mauer tiefgrün-
dig saniert und wieder aufge-
baut werden – das hat die zwei 
Sommer 2019 und 2020 gekos-
tet. Aber es kamen auch eini-
ge Details zum Vorschein, die 
vorher nicht bekannt waren: 
Etwa Fundamente und alte 
Schuttablagerungen und vor 
allem ließen sich die Spuren 
einer schon lange vermauer-
ten spitzbogigen Tür in der 
Schildmauer der Burganlage 
nachweisen. Vermutlich konn-
te man ursprünglich durch 
diese Tür vom Innenhof zu 
den Wehrgängen am Zwinger 
über der Einfahrt zur Burg ge-
langen. Die neu gestaltete Ter-
rasse sowie der große, 2009 
zum Saal ausgebaute Gewöl-
bekeller können in diesem Zu-

sammenhang ebenfalls began-
gen werden. 
Weiter werden Führungen im 
Holzgerätemusem angeboten, 
wo über 800 hölzerne Gegen-
stände mit teils skurrilen Ver-
wendungsmöglichkeiten auf 
ihre Entdeckung warten. 
Auch kann die Japanische 
Siebold-Sammlung besichtigt 
werden, in der die Verbindun-
gen des Würzburger Medizi-
ners Phillip Franz von Siebold 
mit dem historischen Japan 
des frühen 19. Jahrhunderts 
dargelegt werden, als Auslän-
der eigentlich noch gar nicht 
das ferne Inselreich besuchen 
durften. 
Auf dem Burghof gibt es zur 
Stärkung Brandensteiner Ap-
felbratwürste vom Grill sowie 
Kaffee und Kuchen und natür-
lich auch kalte Getränke. 
Durch die Auflagen der Ver-
ordnungen zum Infektions-
schutz wird in den Innenräu-
men nur in kleinen Gruppen 
geführt. Die Besucher werden 
gebeten sich am Eingang zur 
Burg registrieren zu las-
sen.Spenden sind natürlich 
gern gesehen, sie werden an 
die Stiftung Deutscher Denk-
malschutz zur Unterstützung 
von Denkmalbesitzern in den 
Überflutungsgebieten weiter-
geleitet. 

Am Tag des offenen Denkmals, 12. September

Burgfest und Führungen

Die abgeschlossene Mauerbaustelle an der Schildmauer der 
Burg. Hier fanden sich Spuren einer alten, bis dahin völlig unbe-
kannten Pforte.

Region. Die Evangelischen 
Kirchengemeinden in 
Sinntal und Kalbach laden 
herzlich ein zu einem Ge-
meindeausflug am Sams-
tag, 25. September.  
Die Fahrt führt ab ca 11.30 
Uhr (genaue Zeiten und 
Einstiegsorte werden den 
Teilnehmenden mitgeteilt) 
mit dem Reisebus nach 
Volkach am Main. Mit dem 
Schiff  MS Undine geht es 
mit Kaffee und Kuchen 
durch die Volkacher 
Mainschleife. Im An-
schluss wollen die Teil-
nehmer eine kleine An-

dacht in einer evangeli-
schen Kirche in Volkach 
feiern. Nach einer Einkehr 
zum Abschluss werden 
wir um ca. 19.30 Uhr wie-
der in der Heimat ankom-
men. 
Anmeldungen bitte bis 18. 
September beim Gemein-
debüro  der evangelischen 
Christusgemeinde, Tanja 
Müller: 06664 / 91 15 42,  
Bürozeiten: Dienstag 8.30-
12.30 Uhr, Mittwoch 9.00-
12.00 Uhr,  Donnerstag: 
14.00-18.00 Uhr oder onli-
ne: www.kirche-sinntal-
kalbach.de

Ev. Christusgemeinde in Sinntal und Marjoß

Gemeindeausflug  
nach Volkach

Schlüchtern.  Eine Fahrt 
in das Frankenland bieten 
die beiden Seniorenbeauf-
tragten der Stadt 
Schlüchtern, Ilse Ott und 
Peter Triebensky, für 
Dienstag, 28. September 
an. 
Abfahrt ist in Höhe der 
Praxis Dr. Klagges in der 
Lotichiusstraße um 10 Uhr 
und am Platz am Untertor 
um 10.10 Uhr. Pro Person 
kostet die Fahrt 25,00 Eu-
ro.  
Besucht wird ein Mode-
center für Damen- und 
Herrenbekleidung. Dort 
besteht die Möglichkeit 

zum Mittagessen und für 
Kaffee und Kuchen.  
Weiter geht die Fahrt zu 
einem bekannten Winzer 
in der Nähe von Dettel-
bach mit Abendessen und 
gemütlichem Ausklang. 
Teilnahme nur von Perso-
nen mit Nachweis über 
die 3G (geimpft, getestet 
oder genesen). 
Die zum Zeitpunkt der 
Fahrt gültigen Corona-Re-
geln sind einzuhalten. 
Um Anmeldung zur Fahrt, 
direkt bei Peter Trieben-
sky unter der Telefon-
nummer 06661 / 4182, 
wird gebeten.

 Seniorenbeauftragte der Stadt Schlüchtern

Seniorenfahrt in das 
Frankenland

Bad Soden-Salmünster. 
Unter Berücksichtigung 
der geltenden Coronabe-
stimmungen lädt der Kath. 
Kirchenchor St. Laurentius 
Bad Soden alle aktiven und 
passiven Mitglieder zur 
diesjährigen Hauptver-
sammlung am Dienstag, 14. 
September, um 19.30 Uhr 
ins Maximilian-Kolbe-
Haus.  
Die Vorsitzende, Frau Ste-
phanie Nix, berichtet in 
erster Linie über die gegen-
wärtige Lage des Chores, 
den Stand der seit wenigen 

Wochen wieder aufgenom-
menen Proben und über 
die Pläne voraussichtlicher 
Aktivitäten in nächster 
Zeit. 
Auf der Tagesordnung ste-
hen zudem die Neuwahlen 
des Vorstands sowie Ehrun-
gen von zwei langrjährigen 
Sängerinnen (aktiv/passiv).  
Der Vorstand hofft - trotz 
noch immer geltender Ein-
schränkungen - auf eine re-
ge Teilnahme an dieser 
Versammlung und einen 
harmonischen Wahlvor-
gang.

Kath. Kirchenchor St. Laurentius Bad Soden 

Hauptversammlung  
und Neuwahlen

Bad Soden-Salmünster. Der Vogel- und Naturschutzverein Bad 
Soden-Salmünster lädt für Samstag, 25. September, zur Nist-
kastenreinigung ein. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am Parkplatz 
an den Hirschbornteichen. Die Nistkastenreinigung erfolgt in 
Kleinstgruppen. Im Anschluss an die Nistkastenreinigung gibt 
es einen gemeinsamen Abschluss im Freien, im Umfeld der 
NABUDE der NABU-Ortsgruppe in Mernes. Die Durchführung 
erfolgt nach den derzeit gültigen Auflagen unter Beachtung 
der Hygiene- und Abstandsregeln. Eine Mund-Nase-Bede-
ckung ist obligatorisch.

Nistkastenreinigung
Region. Bis zum 26. September finden feine, kulinarische Wo-
chen rund um das Ziegenfleisch statt. Insgesamt sieben Gast-
höfe laden hierzu ein und tischen traditionelle Gerichte wie 
auch neue Kreationen auf. Landwirte, Gasthöfe, Metzgereien 
und der Einzelhandel arbeiten mit SPESSARTregional Hand in 
Hand und schaffen gemeinsam nicht nur Geschmackserlebnis-
se, sondern fördern auch die regionale Wertschöpfung. Pas-
send zum Spätsommer startet der Zickensommer durch. Die 
Küchen der sieben teilnehmenden Gasthöfe zeigen, wie lecker 
und vielfältig Ziegenfleisch zubereitet werden kann. Und so 
wartet jeder Gasthof mit individuellen Gaumenfreuden auf. 
Denn längst haben die Köche ihre Leidenschaft für das hoch-
wertige Fleisch entdeckt. Schließlich stammt das Fleisch von 
Ziegen, die auf den Weiden des Spessarts gegrast haben. Da-
raus resultiert eine besondere Fleischqualität: fettarm, sehr 
zart und fein im Geschmack. Nähere Informationen zu den Ge-
nusswochen, allen teilnehmenden Betrieben und erste Rezepte 
finden sich unter: www.zickensommer.de

Zickensommer 
 im Spessart

Schlüchtern. Der DRK-Blut-
spendedienst bittet drin-
gend zur Spende. Die Coro-
na-Pandemie stellt die Ver-
sorgung mit überlebens-
wichtigen Blutprodukten 
immer wieder vor Heraus-
forderungen. Krankenhäu-
ser mussten seit Beginn der 
Pandemie immer wieder 
geplante Eingriffe verschie-
ben, um Notfall-Kapazitä-
ten freizuhalten. Jetzt, vor 
dem Hintergrund der Lo-
ckerungen, werden inner-
halb der ohnehin für die 
Blutspende schwierigen Fe-
rienzeit viele Operationen 
nachgeholt.  In Verbindung 
mit dem DRK-Ortsverein 
Schlüchtern findet am Mitt-
woch, 15. September, von 15 
Uhr bis 20.30 Uhr in der 
Stadthalle Schlüchtern ein 
Termin statt. Termine kön-
nen Pandemiebedingt nur 
reserviert und gebucht wer-
den. Unter dem Link: 

www.terminreservie-
rung.blutspende.de oder 
unter der kostenfreie Ser-
vice-Hotline 0800 - 11 949 11 
können Termine gebucht 
werden. Das DRK bittet nur 
zur Blutspende zu kom-
men, wenn sich die Spen-
der gesund und fit fühlen. 
Nach einer Impfung mit 
den in Deutschland zuge-
lassenen SARS-CoV-2-Impf-
stoffen ist keine Spender-
rückstellung erforderlich. 
Bei Wohlbefinden können 
Spenderinnen und Spender 
am Folgetag der Impfung 
Blut spenden. Spendewilli-
ge, die innerhalb der letz-
ten 10 Tage vor der Blut-
spende aus dem Ausland 
zurückgekehrt sind, wer-
den gebeten bei der Anmel-
dung einen Impf-, Test- 
oder Genesenen-Nachweis 
vorzulegen. Das Testergeb-
nis darf nicht älter als 24 
Stunden sein. 

Am Mittwoch, 15. September

Blutspende in Schlüchtern

*Arzneitropfen bei rheumatischen Schmerzen; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 05/21 • Abbildungen Betroffenen nachempfun-
den, Namen geändert
RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen 
von Verletzungen und Überanstrengungen. • RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen 
Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. www.rubaxx.de 
• Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng

Bei Gelenkschmerzen greifen viele zum 
Schmerzgel. Doch immer mehr Anwender 
sehen von chemischen Produkten ab und 
suchen Hilfe aus der Natur. Jetzt gibt es in 
der Apotheke ein natürliches Schmerzgel 
von der Nr. 1* bei rheumatischen Schmer-
zen: Rubaxx  Schmerzgel. 

Die Nr. 1* bei rheumatischen 
Schmerzen begeistert seit Jah-
ren zahlreiche Verbraucher. 
Die Geschichte von Robert N. 
ist nur ein Beispiel von vielen: 
„Rubaxx Tropfen ist das einzige Mit-
tel, das mir ohne Nebenwirkungen Schmerz-
freiheit gegeben hat.“ Jetzt schreiben die 
Experten von Rubaxx die Erfolgsgeschichte 
fort: Ihnen ist es gelungen, den bewährten 
Wirkstoff der Nr. 1* Arzneitropfen Rubaxx in 
praktischer Gelform  aufzubereiten.

Stark bei Schmerzen, sanft zum Körper
Der natürliche Arzneistoff T.  quercifolium 

wirkt schmerzlindernd und entzündungs-
hemmend bei rheumatischen Schmerzen. 
Auch bei Folgen von Verletzungen und 
Überanstrengungen verschafft er Linderung. 

Für Ihre Apotheke: 
Rubaxx Schmerzgel
(PZN 16758756)

www.rubaxx.de

NEU

So sagen Sie Gelenkschmerzen den Kampf an

Neues Schmerzgel 
mit der Kraft der Natur

„Ich bin erstaunt über die Wirkung! 
Meine Gelenke werden durch Rubaxx 

Schmerzgel beschwerdefrei.“ (Bernd G.)

Im Gegensatz zu vielen Gelen, die chemische 
Wirkstoffe wie Diclofenac oder Ibuprofen ent-
halten, bietet Rubaxx Schmerzgel somit wirk-
same und gut verträgliche Hilfe aus der Natur. 
Es lässt sich gezielt auf den zu behandelnden 
Stellen auftragen und ist auch zur Anwendung 
bei chronischen Schmerzen  geeignet.

Rücken, Nacken, Kopf
Nervenschmerzen sind vielfältig

DORISOL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Trit. D2, Spigelia anthelmia Trit. D2, Iris versicolor Trit. D2, Cyclamen purpurascens Trit. D3 und 
Cimicifuga racemosa Trit. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen), Kopfschmerzen, Migräne. www.dorisol.de • Zu Risiken 
und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng

Wiederkehrende Rückenschmerzen? 
 Nackenschmerzen, die bis in den Kopf zie-
hen? Sogar Migräne? Diese Beschwerden 
machen den Alltag von Millionen Menschen 
zur Qual. Vielen unbekannt: Das sind häu-
fig Symptome von Nervenschmerzen – und 
hier gibt es wirksame Hilfe! Dorisol 
 Tabletten (rezeptfrei, Apotheke) 
wirken mit speziellen Wirkstoffen 
den Schmerzen  entgegen.

Langes Sitzen, Stress oder 
Überlastung lösen häufig Ver-
spannungen aus. Eine ver-
spannte Muskulatur drückt auf 
einzelne Nervenstränge, die sich 
durch den ganzen Körper ziehen. Diese 
gereizten Nerven verursachen z. B. belas-
tende  Rückenschmerzen. Man spricht von 
Nervenschmerzen. Oftmals ziehen diese 
bis in den  Nacken und Kopf. So können sie 
sogar Kopfschmerzen bis hin zu quälender 
Migräne hervorrufen. 

Spezielle Hilfe, spürbare  Linderung  
Dorisol (Apotheke, rezeptfrei) vereint 

bewährte Wirkstoffe und kann so wirksa-
me Hilfe speziell bei Nervenschmerzen wie 
Rücken-, Nacken- oder Kopfschmerzen 
bieten und Betroffenen wieder Hoffnung 
schenken. 

Das Geniale: Während her-
kömmliche Schmerzmittel oftmals 

das Risiko schwerer Nebenwirkungen mit sich 
bringen, punktet Dorisol mit guter Verträg-
lichkeit. Neben- oder Wechselwirkungen sind 
nicht bekannt. Daher ist die Schmerztablette 
auch für chronische Beschwerden geeignet. 

Diese spezielle Schmerztablette 
bremst Ihre Nervenschmerzen aus!

Für Ihre Apotheke: 
Dorisol 
(PZN 16792925)

www.dorisol.de

»

Medizin ANZEIGE

• ein Mal pro Woche
• tagsüber in kleinen Gruppen
• keine Vorkenntnisse erforderlich
• Sprechen statt Grammatik
• Mindestalter: 50 Jahre
• Anfänger u. Fortgeschrittene
• Teilnahme an Reisen möglich
• vor Ort oder per Video/Telefon
• gemeinsam und sicher

ELKA
Erfolgreich lernen.
Konzepte im Alter.
www.elka-lernen.de

Sie wollen ... ein paar Worte
Englisch mit Ihren Enkeln
oder Freunden sprechen?
... englische Begriffe verstehen, 
die uns täglich begegnen? 
... etwas Neues lernen?
... sich auf Reisen verständigen?
... in Gesellschaft aktiv sein
und geistig am Ball bleiben?

Im Oktober starten die 
neuen Kurse – es informiert 
Sie: Michael Friesl

 060 52-9 26 99 99

Neue Kurse – gemeinsam und sicher
Englisch für „Senioren“

Mit Schotter abgedeckte Beete gel-
ten als pflegeleicht und ordentlich.
Zu Recht? Oft wachsen Wildkräuter
zwischen den auf der Abdeckungs-
folie liegenden Steinen und lassen sich
nur schwer entfernen. Hinzu kommen
Staub und Dreck – und schon sieht
es nicht mehr so gepflegt aus. Irgend-
wann ist dann eine aufwendige Reini-
gung oder sogar ein Austausch nötig,
und das kann teuer werden.
Zudem gibt es bei extremen Wet-

terbedingungen klare Nachteile:
Während Bäume und Pflanzen für
Schatten und Verdunstung sorgen
und damit die Temperatur senken,
heizen sich Steine bei Wärme auf.
Bei Starkregen können die Steine we-
der Wasser speichern noch Erdreich
halten. Das Wasser fließt schnell zu-
sammen, überlastet die Kanalisation
und gelangt im schlimmsten Fall in
den Keller. Für versiegelte Flächen
sind auch die Abwassergebühren
höher.

Eine Gartenneugestaltung mit pfle-
geleichten Blumen und Pflanzen hin-
gegen verbessert das Klima am Haus
und bietet Insekten und anderen
Tieren Lebensraum und Nahrung.
Experten im Fachhandel oder im
Gartenbau beraten hier gern. Man
muss ja auch gar nicht ganz von Kies
oder Findlingen Abstand nehmen.

1000 gute Gründe
gegen Schottergärten

Sie wollen Ihren „Schottergarten“
jetzt begrünen? Die Initiative
„Blumen – 1000 gute Gründe“
verlost dafür einen Gutschein. Viel
Glück! Mehr Infos finden Sie unter
www.1000gutegruende.de.

Foto: © Green-Solutions

-Anzeige-
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Main-Kinzig-Kreis. Das som-
merliche Wetter wird auch in 
den nächsten Tagen zahlrei-
che Bürgerinnen und Bürger 
ins Freie locken. Für das kom-
mende Wochenende sind zu-
dem eine Reihe von Festen 
und Aktionen im Rahmen der 
derzeitigen Regeln geplant. 
Das will der Main-Kinzig-
Kreis in Verbindung mit der 
bundesweiten Impfaktions-
woche nutzen, um noch mehr 
Menschen auf die Möglichkeit 
und Notwendigkeit des Imp-
fens aufmerksam zu machen. 
Zudem öffnet am Montag ein 
„Impfstore“ mitten in Hanau – 
für den Zeitraum der bundes-
weiten Impfaktionswoche. 
„Ein Teil unserer Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter aus 
den Impfzentren wird am Wo-
chenende in die Fläche gehen 
und allen Interessierten und 
Unentschlossenen ein direk-
tes Gesprächs-, aber vor al-
lem ein lokales Impfangebot 
zu machen. Mit einem Impf-
store, einem Pop-up-Store 
mitten in Hanau, richten wir 
für die Aktionswoche zudem 
eine zentrale Anlaufstelle 
ein“, kündigte Erste Kreisbei-
geordnete Susanne Simmler 
an und warb abermals inten-
siv dafür, die Angebote vor 
Ort zu nutzen. 
„Wir alle entscheiden jetzt 
wieder gemeinsam, aber eben 
jeder auch für sich, seine Fa-
milie, seine Freunde, welche 
Situation wir im Herbst und 
Winter haben werden. Gegen 
das Virus hilft nachhaltig 
eben nur eine hohe Impfquo-
te. Die haben wir noch nicht 
erreicht. Es gilt als das Motto: 
Impfen, impfen, impfen. 
Wir haben Impfstoff und wir 
bieten Lösungen vor Ort an. 

Nutzen muss das aber jeder 
und jede Einzelne“, so die Ge-
sundheitsdezernentin weiter.  
In enger Kooperation mit Ver-
anstaltern und den Kommu-
nen richten mobile Teams aus 
den Impfzentren eigene Be-
reiche vor Ort ein, etwa am 
Rande eines Konzerts oder 
auf einem Firmengelände. 
Derzeit sind solche Impfange-
bote an sechs Standorten vor-
gesehen, die zudem ergänzt 
werden durch eine Reihe von 
dezentralen Kooperationen 
zwischen Kommunen und 
Vereinen sowie Hausarztpra-
xen. Das heißt also, dass die 
Teams aus den Impfzentren 
am Wochenende im Rahmen 
der Aktion „Dein Pflaster“ un-
terwegs sind in Hanau, Eis-
bahn am Forum/Freiheits-
platz (Samstag, 11. Septem-
ber, 12 bis 18 Uhr), in Maintal, 
Aktion MainCleanUp am Dör-
nigheimer Mainufer (Sams-
tag, 11. September, 13 bis 15 
Uhr), in Wächtersbach, 
Schloss Wächtersbach (Sonn-
tag, 12. September, 11 bis 16 
Uhr), in Biebergemünd, Au-
ßengelände von Engelbert 

Strauss (Sonntag, 12. Septem-
ber, 11 bis 15 Uhr), in Schlüch-
tern, Musikveranstaltung 
„Ohren auf“ der Stadtkapelle, 
Stadthalle Schlüchtern (Sonn-
tag, 12. September, 11 bis 16 
Uhr), in Sinntal-Altengronau, 
Sinner Rock Festival, Frank-
furter Straße/Ecke An der Al-
ten Brücke (Sonntag, 12. Sep-
tember, 11 bis 16 Uhr). 
Hinzu kommen dann noch die 
Impfangebote an anderen 
Standorten, die in den kom-
menden Tagen vor allem von 
Hausärztinnen und Hausärz-
ten gemacht und über ihre 
Projektpartner bekanntgege-
ben werden. In Hanau eröff-
net zudem im Forum Hanau 
im Zeitraum der bundeswei-
ten Impfaktionswoche von 
Montag bis Samstag, 13. bis 
18. September, der „Impfsto-
re“, ein Pop-Up-Store, der 
täglich von 14 bis 20 Uhr Imp-
fungen durch Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des Impf-
zentrums Hanau anbietet.  
Stets aktuelle Hinweise zur 
Sonderimpfaktion hält der 
Main-Kinzig-Kreis auf seiner 
Internetseite www.mkk.de be-

reit (CoroNetz/Dein Pflaster). 
Die Veranstalter und Partner 
bieten ihren Besucherinnen 
und Besuchern an den Akti-
onstagen neben dem Impfan-
gebot noch einiges mehr; 
Links zu deren Internetseiten 
mit näheren Informationen 
sind ebenfalls auf mkk.de zu 
finden. Verimpft werden die 
Vakzine von Johnson&John-
son und BioNTech/Pfizer (für 
vorgezogene Zweitimpfungen 
bzw. für Jugendliche).  
„Wir danken allen Beteiligten, 
die mit einigem Aufwand, 
aber vor allem großem Enga-
gement für die Sache mit da-
ran arbeiten, dass wir die 
Impfquote in der Bevölkerung 
wo immer es geht noch erhö-
hen“, sagte Susanne Simmler. 
„Ob das unsere Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter in den 
Impfzentren sind, die Kolle-
gen der Verwaltungen in den 
Kommunen, Unternehmen 
oder Vereine: Es ist gut zu se-
hen, dass so viele sich ein-
bringen und unterstützen. 
Nur so schützen wir uns alle 
langfristig und kommen 
Schritt für Schritt in die Nä-
her eine uns bekannten und 
so lange vermissten Normali-
tät.“ 
Eine Voranmeldung ist nicht 
nötig. Mitzubringen sind bloß 
der Personalausweis oder ein 
anderer Lichtbildausweis mit 
dem Wohnort, das Kranken-
kassenkärtchen und nach 
Möglichkeit das Impfbuch. 
Um Wartezeit zu verringern, 
bitten die Impfteams darum, 
möglichst auch die ausgefüll-
ten Anamnese- und Aufklä-
rungsbögen mitzubringen. 
Auch diese Dateien können 
auf www.mkk.de herunterge-
laden werden. 

Teil der Impfaktionswoche: Angebote an mehreren Stellen im Kreis parallel

„Dein Pflaster“: 
Sonderimpfaktionen in der Fläche 

„Dein Pflaster“, die Impfaktion des Kreises, ist am Wochenende an 
verschiedenen Standorten parallel zu finden, von Maintal bis Sinntal.

Main-Kinzig-Kreis. Der digita-
le Führerscheinantrag wird 
immer beliebter. Seit einem 
Jahr bietet der Main-Kinzig-
Kreis diese Möglichkeit in ei-
nem Pilotprojekt an, immer 
mehr Menschen nutzen diese 
bequeme Antragsstellung. Als 
erste Fahrerlaubnisbehörde in 
Deutschland hatte der Main-
Kinzig-Kreis den digitalen Füh-
rerscheinantrag vor einem 
Jahr eingeführt. Dieses Projekt 
wird gemeinsam mit dem Hes-
sischen Ministerium für Wirt-
schaft, Energie, Verkehr und 
Wohnen, dem Bundesministe-
rium für Verkehr und Digitale 
Infrastruktur und dem Bun-
desministerium des Inneren, 
für Bau und Heimat, umge-
setzt. Dabei können die Anträ-
ge zum Fahren eines Autos 
oder eines Motorrads vollstän-
dig digital eingereicht werden, 
der Weg zur Fahrerlaubnisbe-
hörde entfällt.  
„Der erfreuliche Trend aus den 
ersten vier Monaten hat sich 
fortgesetzt, wir haben eine ste-
tige Nachfrage, obwohl das An-
gebot längst noch nicht jedem 
bekannt ist“, erklärt Kerstin 
Schwarz, Leiterin der Fahrer-
laubnisbehörde beim Main-
Kinzig-Kreis und Projektbeauf-
tragte. Innerhalb dieses ersten 

Jahres haben rund 300 Antrag-
stellende davon Gebrauch ge-
macht – von rund 4000 Antrag-
stellenden insgesamt. Gerade 
für junge Menschen sei der di-
gitale Führerscheinantrag in-
teressant, da diese Altersgrup-
pe den digitalen Antragsmög-
lichkeiten aufgeschlossen ge-
genüber steht und diese häufi-
ger in Anspruch nimmt.   
Die im Main-Kinzig-Kreis ge-
sammelten Erfahrungen wur-
den dokumentiert und ausge-
wertet und haben bereits ande-
ren Fahrerlaubnisbehörden 
den Weg geebnet, selbst digita-
le Anmelde-Möglichkeiten zu 
schaffen. So ist der Rheingau-
Taunus-Kreis seit Januar 202 
ebenfalls an das Projekt ange-
schlossen, weitere hessische 
Fahrerlaubnisbehörden wollen 
in diesem Jahr noch folgen. 
Das Ziel des Digital-Projekts 
ist klar: Es wird Zeit und Auf-
wand sparen – sowohl für die 
Antragstellenden, als auch für 
die Mitarbeitenden in der Be-
hörde selbst. „Das manuelle 
Bearbeiten der Anträge in Pa-
pierform ist sehr aufwändig 
und personalintensiv. Wir se-
hen beim digitalen Führer-
scheinantrag eine enorme 
Zeitersparnis“, erklärt Kerstin 
Schwarz. Diese ergibt sich 
auch aufgrund der hohen Fall-
zahlen. Aktuell besitzen mehr 
als 57 Millionen Menschen in 

Deutschland einen Führer-
schein. In den vergangenen 
Jahren wurden jedes Jahr zwi-
schen 1,2 und 1,4 Millionen 
Führerscheine neu ausgestellt. 
„Berücksichtigt man, dass bis 
2033 Führerscheine gemäß der 
EU-Richtlinie umgetauscht 
werden müssen, kommen 
deutschlandweit rund 43 Mil-
lionen Führerscheine hinzu – 
all das wird in den Fahrerlaub-
nisbehörden zu einer deutli-
chen Belastung führen. Solche 
Anträge digital bearbeiten zu 
können, spart deshalb viel Zeit 
und Ressourcen“, stellt Kerstin 
Schwarz fest. Heruntergebro-
chen auf den Main-Kinzig-
Kreis sind das zirka 100.000 Pa-
pierführerscheine und etwa 
140.000 unbefristete Kartenfüh-
rerscheine, die davon betroffen 
sein werden.  
Wer sich für den digitalen Füh-
rerscheinantrag entscheidet, 
muss zwei Hürden überwin-
den: Benötigt wird ein online-
fähiger Personalausweis, dafür 
müssen Inhaber oder Inhabe-
rin auch eine PIN-Nummer 
vorliegen haben. Statt eines 
Personalausweises kann auch 
ein elektronischer Aufent-
haltstitel zur Authentifizierung 
genutzt werden. Außerdem 
wird ein Lesegerät – es genügt 
auch ein NFC-fähiges 
Smartphone – benötigt. Bei der 
NFC-Technologie handelt es 

sich um einen Chip, der als in-
ternationaler Übertragungs-
standard zum drahtlosen Aus-
tausch von Daten über kurze 
Distanzen genutzt werden 
kann. Ein Antrag für begleite-
tes Fahren ab 17 Jahren ist ak-
tuell noch nicht auf digitalem 
Weg möglich, ist jedoch in Vor-
bereitung, ebenso wie für wei-
tere Klassen wie Lastwagen 
und Bus. 
Um die vielfältigen Möglich-
keiten der Digitalisierung voll 
nutzen zu können, müssen vie-
le weitere Schnittstellen eben-
falls bereit dazu sein. Das 
reicht von digital übermittel-
ten Zertifikaten bis hin zum di-
gital vorliegenden Passfoto. 
„Hier haben wir bereits damit 
begonnen, die Informationen 
für den Online-Führerschein-
antrag zu streuen, um mög-
lichst viele Beteiligte auf die 
Chancen aufmerksam zu ma-
chen“, erklärt Kerstin 
Schwarz.   
Das Land Hessen gewährt für 
die ersten 1000 Anträge auf ei-
nen Führerschein einen 
Durchstarterbonus in Höhe 
von 25 Euro, wenn ein Führer-
schein online beantragt wird.  
Weitere Informationen erhal-
ten Interessierte auf der Ho-
mepage www.mkk.de oder un-
ter oder auf der Seite www.aus-
weisapp.bund.de/mobile-ge-
raete/.

Fahrerlaubnisbehörde bietet seit einem Jahr digitale Antragstellung an

Online-Führerscheinantrag 
wird immer attraktiver    

Main-Kinzig-Kreis. Zum Akti-
onstag „Barrierefreies Nidde-
rau“ laden der Behindertenrat 
des Main-Kinzig-Kreises so-
wie die Stadt Nidderau für 
Samstag, 18. September, auf 
den Stadtplatz „Neue Mitte“ 
am Familienzentrum im Geh-
rener Ring 5 ein. Von 11 bis 16 
Uhr können alle Interessier-
ten erfahren und erleben, was 
Barrierefreiheit im Alltag be-
deutet und wie wichtig Hilfen 
für die Bewältigung von All-
tagsanliegen sind. Dazu haben 
die Kooperationspartner Be-
hindertenrat und Stadt Nidde-
rau verschiedene Mitmachak-
tionen und Infostände vorbe-
reitet, mit unterstützt durch 
Sozialverbände. Ganz bewusst 
sollen sich nicht nur Ältere 
angesprochen fühlen, sondern 
auch junge Familien. Die Be-
sucherinnen und Besucher er-

wartet daher unter anderem 
ein großes Spielmobil mit Rol-
li-Parcours. Mit „Gert“, einem 
speziellen Anzug für Kinder 
und Erwachsene, können die 
Begleiterscheinungen des ho-
hen Alters simuliert werden. 
Um Hilfsmittel bei Sehschwä-
che – und die Erfahrungen 
nachlassender Sehstärke – 
geht es bei der Bezirksgruppe 
Hanau des Blinden- und Seh-
behindertenbundes. Der Ver-
ein Pro Retina legt ebenfalls 
Simulationsbrillen und Mate-
rialien aus, um die gängigen 
Sehbehinderungen erlebbar 
und nachvollziehbar zu ma-
chen. Der Verband VdK gibt 
Tipps zum barrierefreien 
Wohnen. Der Rollstuhl- und 
Reha-Sportclub MKK wieder-
um bietet verschiedene Gym-
nastikübungen im Rollstuhl 
an.

Was Barrierefreiheit konkret bedeutet

Aktionstag 
in der Stadt Nidderau

Alle Texte und Fotos: 
Pressestelle des Main-Kinzig-Kreises

Main-Kinzig-Kreis. Passgenau 
zum Start des neuen Schul-
jahres wurde das umfangreich 
sanierte und brandschutz-
technisch auf den neuesten 
Stand gebrachte Oberge-
schoss im Hauptgebäude der 
Henry-Harnischfeger-Schule 
in Bad Soden-Salmünster fer-
tiggestellt. Der Main-Kinzig-
Kreis als Schulträger hat hier-
für 2,8 Millionen Euro inves-
tiert. Zur offiziellen Übergabe 
der ansprechend gestalteten 
Räumlichkeiten erklärte 
Kreisbeigeordneter und 
Schuldezernent Winfried Ott-
mann, wie wichtig sanierte 
Klassen- und Fachräume für 
das Lernen und die Entwick-
lung der Schülerinnen und 
Schüler sind.  
„Der Main-Kinzig-Kreis hat 
auf einer Nutzfläche von rund 
1100 Quadratmetern im Ober-
geschoss des Hauptgebäudes 
der Henry-Harnischfeger-
Schule Räume geschaffen, die 
eine Atmosphäre zum Lernen 
und Wohlfühlen bieten. Dazu 
gehört auch eine offen gestal-
tete Kommunikationszone, 
die für vielerlei Zwecke ge-
nutzt werden kann. Die Bau-
phase war für alle Beteiligten 
ein Kraftakt und ein Ringen 
um bestmögliche Lösungen. 
Aber die viele Mühe hat sich 
gelohnt“, stellte Winfried Ott-
mann beim Gang durch die 
Flure fest.  
Neben den zehn Klassenräu-
men wurden drei Differenzie-
rungsräume, zwei Bespre-
chungsräume sowie drei Räu-

me für Lehrmittel, aber auch 
Technik- und Lagerräume ge-
schaffen. „Eine wichtige Neue-
rung ist der Plattformlift, der 
es ermöglicht, das Oberge-
schoss barrierefrei zu errei-
chen. Damit setzen wir ein 
wichtiges Zeichen zur inklusi-
ven Schule“, erklärte Winfried 
Ottmann. Schulleiterin Susan-
ne Glück freute sich darüber, 
dass es jetzt in den neuen 
Räumen mit dem Start des 
Schuljahres richtig losgehen 
kann und bedankte sich beim 
Main-Kinzig-Kreis für die gute 
Zusammenarbeit. 
In den Klassenräumen wur-
den noch in den Ferien neue 
digitalen Monitore als Tafeln 
installiert, die einen multime-
dialen Unterricht ermögli-
chen und auf denen entweder 
mit dem Finger oder per Stift 
Notizen gemacht werden kön-
nen. „Die Henry-Harnischfe-
ger-Schule kann mit all diesen 
Neuerungen jetzt zeitgemä-
ßen Unterricht anbieten – in 
Räumen, die stellenweise gar 
nicht mehr an das altbekannte 
Bild von Schule erinnern, son-
dern ganz frische Akzente set-
zen. Der Main-Kinzig-Kreis 
unterstützt mit all diesen 
Neuerungen den Schulstand-
ort Bad Soden-Salmünster 
und investiert kräftig in die 
Zukunft unserer Jugend. 
Denn gerade der schulische 
Umgang mit digitalen Lern-
möglichkeiten macht unsere 
Kinder fit für eine digitale Zu-
kunft“, stellte Winfried Ott-
mann fest.

Frisch saniertes Obergeschoss in der HHS

Kreis investiert 
2,8 Millionen Euro

Kreisbeigeordneter und Schuldezernent Winfried Ottmann (Zwei-
ter von links) mit Bernd Löffert (Amt für Schulwesen, Bau- und Lie-
genschaftsverwaltung, Energie und Klimaschutz, Zentrale Diens-
te), Architekt Timo Trageser, Matthias Eckhardt (Leiter des Amtes 
für Schulwesen, Bau- und Liegenschaftsverwaltung, Energie und 
Klimaschutz, Zentrale Dienste), Schulleiterin Susanne Glück und 
Konstatnin Etzel (Geschäftsführer TGA Ingenieurgesellschaft).



#ÄrmelHoch – das Update zur Corona-Schutzimpfung vom 10./11./12. September 2021

Deutschland unterstützt den Zugang zu 
Impfstoffen weltweit und spendet 

dafür 1,08 Mrd. Euro für den 
Kauf von Impfstoffen und mehrere 

Millionen Dosen eigenen Impfstoff.

Im Herbst sollen für besonders gefährdete 
Gruppen Auffrischungsimpfungen 
angeboten werden, zum Beispiel mit 
mobilen Impfteams in Pflegeeinrichtungen.

Eine 101-jährige Dame war am 26. Dezember 2020 die Erste, die in Deutschland eine Corona-Schutzimpfung erhielt. Acht 
Monate später haben rund 54 Mio. Menschen mindestens eine Impfung bekommen. Die Impfstoffe sind wirksam und sicher. 

Sprechen Sie in Ihrem Umfeld 
über das Impfen, helfen Sie bei 
der Terminabsprache und werben 
Sie für eine hohe Impfquote, 
die unseren Alltag zurückholt. 

Jede Impfung zählt!

Seit 20. August empfiehlt die Ständige Impfkommission (STIKO) auch für über 
12-Jährige eine Corona-Schutzimpfung. Mehr Informationen dazu finden Sie 
in einem Familienleitfaden, den Sie unter corona-schutzimpfung.de/familien
oder über den QR-Code herunterladen können.

Etwa 9 Mio. Menschen können sich nicht selbst schützen, etwa weil sie zu jung sind. 
Sie schützen mit Ihrer Impfung daher nicht nur sich selbst, sondern auch andere, 
darunter unsere Jüngsten.

12+

Es gibt genug Impfstoff und Gelegenheiten, auch kurzfristig geimpft zu werden. Achten 
Sie dabei unbedingt auf den vollen Impfschutz, der sich bei den meisten Impfstoffen nach 
der Zweitimpfung einstellt. So kann Ihr Körper das Virus wirksam bekämpfen und Sie 
können schwere Erkrankungen auch durch die aggressivere Delta-Variante vermeiden.

MILLIONEN SIND GEIMPFT. SIE AUCH?
In Deutschland leben ca. 83 Mio. Menschen, jeder Punkt auf dieser Seite steht für 10.000 von ihnen.

 Vollständig Geimpfte    Mindestens einmal Geimpfte    Derzeit keine Impfung möglich    Ungeimpfte

Über 32 % 
der 12–17-Jährigen
sind mind. einmal

geimpft.

Über 85 % 
der über 60-Jährigen

sind mind. einmal
geimpft.

Über 65 % 
der 18–59-Jährigen
sind mind. einmal

geimpft.

Impfquote 65,3 %

Impfquote 85 %

100 %

0 %Stand: 01.09.2021

50 %

75 %

25 %

Holen Sie sich jetzt Ihre Impfung! 
Etwa 22 Mio. Menschen sind bei uns noch nicht geimpft, 
obwohl viele darüber nachdenken. 

Bei der deutschlandweiten Aktionswoche 
#HierWirdGeimpft vom 13. bis 19. September
bündeln Ärztinnen und Ärzte, Kommunen, Geschäfte, 
Sportvereine und viele mehr noch einmal alle Kräfte,   um 
einfache Impfmöglichkeiten in Ihrer Nähe anzubieten: 
Für Sie oftmals ohne Terminbuchung und immer ohne 
Impfpass und Krankenkassenkarte möglich! 
Seien Sie dabei! Alle Infos: hier-wird-geimpft.de
und in Social Media unter #HierWirdGeimpft

Rund 

3,12 Mrd. 
Menschen (39,6 %) 
wurden weltweit 

mindestens einmal 
geimpft.*
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Informationen zum Thema Impfen und Testen erhalten 
Sie kostenfrei unter Info-Tel. 116 117 und 0800 0000837
(English, , Türkçe, Русский) sowie in Gebärden-
sprache unter www.zusammengegencorona.de

Bleiben Sie auf dem Laufenden:

bmg.bund
bmg_bund

Bundesministerium für Gesundheit
bundesgesundheitsministerium

Weitere Informationen auch als Video, 

Download oder Newsletter unter 

Corona-Schutzimpfung.de



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 11. September 2021Aus dem Geschäftsleben

Gottesdienste 

Kirche

Bitte erkundigen Sie sich  
in Ihrer Kirchengemeinde 
über die aktuell geltenden 
Vorschriften.

Pfarrei Mariae Himmel-
fahrt Sannerz 
der Filialen St. Michael, 
Sterbfritz  
und St. Wigbert, Wei-
perz 
Pfarrei St. Jakobus He-
rolz 
Samstag, 11.9.: 
Sannerz  
18.00 Uhr heilige Messe 
Sonntag, 12.9.: 
Herolz  
10.00 Uhr heilige  
Dienstag, 14.9.: 
Sannerz  
9.00 Uhr heilige Messe 
Mittwoch, 15.9.: 
Herolz 
9.00 Uhr heilige Messe 
Weiperz 
18.00 Uhr heilige Messe 
Freitag, 17.9.: 
Herolz  
9.00 Uhr heilige Messe  
Sannerz  
18.00 Uhr heilige Messe 

St. Peter und Paul  
Bad Soden-Salmünster 
Samstag, 11.9.,: 
13.00 Uhr  Salmünster Ge-
denkläuten für Pfarrer Jo-
seph Müller  
15.30 Uhr Bad Soden heili-
ge Messe in poln. Sprache  
18.00 Uhr Bad Soden Sonn-
tagvorabendmesse  
Sonntag, 12.9.:  
10.30 Uhr Salmünster heili-
ge Messe für die Pfarrge-
meinde  
11.45 Uhr Salmünster Tauf-
feier 

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Mottgers- 
Weichersbach- 
Schwarzenfels 
Sonntag, 12.9.: 
Gottesdienste 
9.30 Uhr Weichersbach  
10.45 Uhr Mottgers

Katholische 
Kirchengemeinde   
St. Franziskus und  
St. Elisabeth 
Sonntag,12.9.: 
9.00 Uhr Marborn heilige 
Messe 
18.00 Uhr Romsthal heilige 
Messe 
Diensta, 14.9.: 
17.30 Uhr Marborn heilige 
Messe 
Donnerstag, 16.9.:  
18.30 Uhr Romsthal heilige 
Messe

Katholische 
Kirchengemeinde  
Hl. Dreifaltigkeit 
Steinau-Ulmbach 
Samstag, 11.9.: 
17.00 Uhr Steinau 
 Vorabendmesse 
Sonntag, 12.9.: 
8.30 Uhr Uerzell heilige 
Messe 
10.00 Uhr Ulmbach  
Hochamt 
Dienstag,14.9.: 
18.00 Uhr Uerzell heilige 
Messe 
Mittwoch, 15.9.: 
9.00 Uhr Steinau heilige 
Messe 
Freitag, 17.9.: 
18.00 Uhr Ulmbach heilige 
Messe

Evangelische 
Christusgemeinde in 
Sinntal und Marjoß 
Samstag, 11.9.: 
10.00-11.30 Uhr Kindergot-
tesdienst im Gemeinde-
haus in Sterbfritz 
Sonntag, 12.9.:  
10.45 Uhr Gottesdienst in 
der Kirche Breunings 
10.45 Kirmesgottesdienst 
open air in Züntersbach 
13.00 Uhr Konfirmations-
gottesdienst in der Kirche 
Jossa  
9.30 Uhr Gottesdienst in 
der Kirche Neuengronau 

Evangelishe 
Kirchengemeinde 
Bad Soden-Salmünster 
Sonntag, 12.9.: 
Salmünster 
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Pfarrerin Reidt 
Versöhnungskirche, Frank-
furter Str. 53 

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Steinau 
Reinhardskirche Steinau: 
Sonntag, 12.9.: 
10.00 Uhr  Gottesdienst 
(Pfrin. Klaus)  
Bergkirche Seidenroth: 
 9.00 Uhr  Gottesdienst 
(Pfrin. Klaus)

St. Peter Mernes: 
Sonntag,12.9.: 
9.00 Uhr heilige Messe 
Mittwoch, 15.9.:  
19.00 Uhr heilige Messe

Freie evangelische  
Gemeinde Schlüchtern 
Sonntags 
10.00 Uhr Gottesdienst, pa-
rallel Kindergottesdienst

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Am Landrücken 
Kinzigtal 
Sonntag, 12.9.: 
Wallroth 
10.00 Uhr  Konfirmation

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Ramholz 
Sonntag, 12.9.: 
10.30 Uhr Gottesdienst  
J. Lins

Freie Christengemein-
de Bergwinkel, Steinau 
 Gottesdienste sonntags um 
10.00 Uhr, Kinderbetreuung

Nürnberg. Der Nürnberger 
Lebensmittel-Händler NOR-
MA wurde als erster deut-
scher Discounter mit dem 
GREEN BRAND Gütesiegel 
ausgezeichnet. Dieses ge-
währleistet als eingetragene 
EU-Gewährleistungsmarke 
geprüfte, echte ökologisch 
nachhaltige Qualität und un-
terstreicht die Nachhaltig-
keitsstrategie von NORMA, 
die in umfangreichen Prüf- 
und Zertifizierungsverfahren 
mit dem GREEN BRAND Gü-
tesiegel bestätigt wurde.  
„NORMA konnte eine sehr 
gute, nachvollziehbare und ef-
fektive Nachhaltigkeitsstrate-
gie vorweisen, die tief im Un-
ternehmen und bei den Mitar-
beitenden verankert ist. Wir 
freuen uns, dass nach der ex-
klusiven Eigenmarke BIO 
SONNE nun auch das gesamte 
Unternehmen NORMA zertifi-
ziert ist und damit unter Be-
weis stellt, dass sich Umwelt- 
und Preisbewusstsein nicht 
ausschließen“, so Norbert Lux, 
Geschäftsführer der GREEN 
BRAND Organisation. 
 

Schlüssiges Konzept  
mit ambitionierten Zielen 
 
In einem umfangreichen, sehr 
aufwendigen Validierungsver-
fahren konnte der Lebensmit-
tel-Händler darlegen, welche 
Schritte unter anderen in den 
Bereichen Corporate Social Re-
sponsibility (CSR), Energieein-
sparung, Ressourcenmanage-
ment und Umweltschutz bereits 
umgesetzt wurden und welche 

weiteren Maßnahmen geplant 
sind. Alles in allem gelang es 
dabei, die geforderten Stan-
dards deutlich zu übertreffen: 
„Wir freuen uns, dass GREEN 
BRAND unseren großen Bemü-
hungen und ambitionierten Zie-
len mit der Auszeichnung wei-
teren Schwung verleiht.  Nach-
haltigkeit hat bei NORMA seit 
je her einen hohen Stellenwert 
und wir sehen uns in unserem 
bisher eingeschlagenen Weg 
bestätigt, den wir konsequent 
gehen werden“, erklärt NOR-
MA Vorstandsvorsitzender 
Gerd Köber. 
Beispiele für die Nachhaltig-
keits-Offensive des Nürnber-
ger Unternehmens gibt es da-
bei reichlich. So wird jedes 
Produkt im Sortiment dahin-

gehend untersucht, ob bei der 
Herstellung, dem Transport 
und der Verpackung Ressour-
cen der Umwelt zuliebe einge-
spart werden können. Dies 
führte bereits zu einer deutli-
chen Reduzierung des Plastik-
müllaufkommens.  
Um dies zu erreichen, arbeitet 
der NORMA-Einkauf auch eng 
mit Zulieferern und Partnern 
zusammen. Seit Jahren wird 
die Produktpalette daher 
noch regionaler und nachhal-
tiger gestaltet. Die exklusive 
Eigenmarke BIO SONNE 
schaffte es nicht ohne Grund 
bereits 2019 zur GREEN 
BRAND Germany im Bereich 
Lebensmittel. Das verantwor-
tungsvolle und umsichtige 
Handeln in der Herstellung, 

dem Anbau, der Logistik und 
der Vermarktung der Marke 
überzeugte die Experten-Jury 
der GREEN BRANDS Organi-
sation bereits damals.  
Unabhängig von den vielen 
warenspezifischen und pro-
duktrelevanten Maßnahmen 
runden der Umbau der Lkw-
Flotte hin zu nachhaltigeren 
Antriebsformen, die Aufrüs-
tung der Photovoltaik-Anla-
gen auf Filialen und Nieder-
lassungen sowie das aktive 
Abfallmanagement und Vieles 
weitere mehr die konsequente 
Nachhaltigkeitsstrategie von 
NORMA ab. Dies dokumen-
tiert auch der bereits zum 6. 
Mal in Folge veröffentlichte 
Nachhaltigkeitsbericht von 
NORMA.

NORMA als erster Discounter als GREEN BRAND Germany zertifiziert
Ökologisch nachhaltiges Handeln

Daumen hoch für eine nachhaltige Zukunft: NORMA-Mitarbeitende und die Geschäftsleitung ver-
sammelten sich zur Übergabe des Zertifikats von GREEN BRAND vor dem Unternehmenssitz in 
Fürth.   Foto: NORMA

- Anzeige -

Sinntal.  Der jüdische Friedhof 
in Altengronau ist mit den 
1400 noch erhaltenen Grab-
steinen der zweitgrößte Sam-
melfriedhof Hessens. Ein ein-
maliges historisches Kultur-
denkmal und Zeugnis eines 
jahrhundertelangen christ-
lich-jüdischen getrennten Zu-
sammenlebens in der Region.   
Die Führung am Sonntag, 26. 
September über das ge-
schichtsträchtige Areal dau-
ert 1,5 Stunden. Treffpunkt ist 
um 14 Uhr vor der Evangeli-

schen Kirche in 36391 Sinntal-
Altengronau. Die Teilnahme-
gebühr beträgt 4 Euro pro Per-
son.  
Anmeldungen nimmt Ernst 
Müller-Marschhausen, Telefon 
06661 2844  oder die Natur-
park-Geschäftsstelle, Telefon 
06059 906783, E-Mail info@na-
turpark-hessischer-spess-
art.de entgegen. Weitere Füh-
rungen und Termine sind im 
Internet unter www.natur-
park-hessischer-spessart.de 
zu finden. 

Sonntag, 26. September in Altengronau

Führung über den alten  
jüdischen Friedhof

Viele kennen es: Beim Verzehr von 
bestimmten Lebensmitteln treten 
Symptome wie Magenschmerzen, Völ-
legefühl oder Übelkeit auf. Bei einem 
sogenannten Reizmagen verweilt 
der Nahrungsbrei häufig zu lange im 
Magen. Neben auftretendem Völ-
legefühl und Übelkeit reagiert der 
Körper auf gewisse Lebensmittel mit 
der Produktion zusätzlicher Magen-
säure. Diese kann den Magen bzw. 
die Magenschleimhaut reizen und zu 
Magenschmerzen führen. 

Schnelle Hilfe dank Enzym- Komplex
Wissenschaftler haben nun ein Me-

dizinprodukt entwickelt, welches ge-
nau hier ansetzt (Kijimea Reizmagen, 
Apotheke). Die in Kijimea Reizmagen 
enthaltenen magenspezifischen En-
zyme zerkleinern den Nahrungsbrei 
und sorgen dafür, dass dieser den Ma-
gen wieder schneller verlassen kann. 
Der Magen wird so entlastet, Symptome 
wie Völlegefühl und Übelkeit gehen 
zurück. Das zusätzlich enthaltene Cal-
ciumcarbonat neutralisiert zudem die 
überschüssige Magensäure, wodurch 
sich die Magenschleimhaut beruhigen 

Stress, wenig Bewegung oder ballast-
stoffarme Ernährung führen häufig zu einer 
reduzierten Darmaktivität. Die Folge: Der 
Nahrungstransport durch den Darm dauert 
deutlich länger, die Verdauung gerät ins Sto-
cken – dadurch kommt es zu einem unregel-
mäßigen Stuhlgang und Verstopfung. Häufig 
tritt dazu noch ein unangenehmer Blähbauch 
auf. Doch es gibt Hilfe: Mit Kijimea Regularis 
bringen Sie Ihren Darm wieder in Schwung 
und reduzieren zudem den Blähbauch.

Die Verdauung aktivieren 
Kijimea Regularis enthält Fasern natürli-

chen Ursprungs, die im Darm aufquellen 
und die Darmmuskulatur sanft dehnen. Sie 
erhält dadurch den Impuls, sich wieder zu 
bewegen. So kommt der Darm aus eigener 

Magenschmerzen,
Völlegefühl, Übelkeit?

Forscher entwickeln innovatives Medizinprodukt 
Kraft wieder in Schwung und transportiert 
die Nahrung normal weiter. Was Kijimea 
Regularis außerdem besonders macht: Es 
reduziert aktiv die Gase im Darm und lässt 
somit auch den Blähbauch verschwinden. 
Die Anwendung von Kijimea Regularis ist 
kinderleicht: Nach Bedarf zwei-  bis drei-
mal täglich 
einen Löffel 
des Granu-
lats in ein 
Glas Wasser 
e i n r ü h r e n 
und trin-
ken. Kijimea 
Regularis erhal-
ten Sie rezeptfrei 
in der Apotheke.

Schluss mit
Verstopfung!

So kommt die Verdauung wieder sanft in Schwung

   Der Darm kommt 
auf natürliche Weise
wieder in Schwung.

   Die Verstopfung wird 
sanft und effektiv gelöst.

   Der Blähbauch
verschwindet.

Kijimea Regularis auf einen Blick: 
Für Ihre 

Apotheke:

Kijimea 
Regularis

(PZN 13880244)
www.kijimea.de

kann und folglich die Magenschmerzen 
zurückgehen. Kijimea Reizmagen er-
halten Sie rezeptfrei in Ihrer Apotheke. 
Nebenwirkungen sind nicht bekannt.

Für Ihre Apotheke: 

Kijimea 
Reizmagen 
(PZN 13743760)
www.kijimea.de

Medizin ANZEIGE
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- 20 %

www.logo-getraenke.de

In Ihrer NäheFolgen Sie uns auf:

17.99

Moy Bier Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,

1 l = 1,70 €

- 22 %

17.99

16.99

Bizzl Limonade*
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,60 € Pfand,
1 l = 0,67 €

- 20 %

7.99

Paulaner
Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,40 €

+2
Flaschen

Original
Münchner Hell

GRATIS!

- 24 %

13.99

+ 4er Pack
GRATIS!

Würzburger
Hofbräu Pilsner
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,10 €

Entspricht einem Kastenpreis von 9,16 €

- 21 %

10.99

+2
Flaschen
GRATIS!

Entspricht einem Kastenpreis von 15.45 €

5.99

4.99

Rosbacher
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,55 €

Hydrogencarbonat 1225 mg/l

Calcium 224 mg/l

Magnesium 101 mg/l

Sulfat 8,8 mg/l

top frisch
Apfel-Schorl
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

7.99

6.49

+2
Flaschen
GRATIS!

Entspricht einem Kastenpreis von 6,85 €

Holsten Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 0,90 €

- 31 %

8.99
14.99

12.99

Jever Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Rother Bräu
Öko Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

14.99

12.99

Spaten
Münchner Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Kloster Scheyern
Export, Gold*
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Andechs
Weissbier
hell, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

MiXery Cola, Iced Blue
teilweise koffeinhaltig,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,02 €

Erdinger Weißbier
diverse Sorten,
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,02 €

Förstina St. Maria
Brunnen
Heilwasser,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,55 €

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

Gordon‘s
London Dry Gin & Tonic,
Premium Pink Distilled
Gin & Tonic, 10 %,
0,33 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

effect
Energy Drink,
koffeinhaltig,
0,5 l-Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

- 20 %

1.99

Dornfelder
Rotwein
trocken, halbtrocken,
0,75 l-Flasche,
1 l = 3,32 €

Golden Kaan
Cabernet Sauvignon,
Shiraz,
0,75 l-Flasche,
1 l = 5,99 €

Russian
Standard
Vodka
40 %,
0,7 l-Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 14,27 €

Bulldog
London Dry Gin, 40 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 25,70 €

Jack Daniel’s
Whiskey
40 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 22,84 €

21.99

17.99

Hennessy
Very Special Cognac, 40 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 37,13 €

29.99

25.99

- 23 %

9.99

16.99

14.99

11.99

9.99
18.99

15.99

Asbach Uralt
36 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 14,27 €

- 29 %

4.99

4.49

3.99
17.49

14.99

- 29 %

0.99

2.99

2.49
4.99

4.49

- 20 %

3.99
17.99

15.99

+ Multitool
GRATIS!

- 21 %

5.49

+ 1 Flasche

TWENTY FOUR7 1 l
GRATIS!



Eine kleine
Überraschung
beim Einkauf

an unserer Käsetheke!

10 % Rabatt
auf unser

Sortiment der
Fischtheke

15 % Rabatt
bei der

Bestellung einer
Fisch- oder Käseplatte.

10 % Rabatt
auf unser

SB-Fischsortiment

10 % Rabatt
auf unser

Sortiment der
Käsetheke

Eröffnungs-
Geschenk

Am
13.09.2021

Eröffnungs-
Rabatt!

Eröffnungs-
Rabatt!

Eröffnungs-
Rabatt!

Eröffnungs-
Rabatt!

Coupon bitte vor dem Kassiervorgang an der Kasse
vorlegen, nur original Coupons gültig,

nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gültig bis 18.09.2021

Coupon bitte an unserer Käsetheke vorlegen,
nur original Coupons gültig,
Gültig am 13.09.2021

Coupon bitte vor dem Kassiervorgang an der Kasse
vorlegen, nur original Coupons gültig,

nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gültig bis 18.09.2021

Coupon bitte vor dem Kassiervorgang an der Kasse
vorlegen, nur original Coupons gültig,

nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gültig bis 18.09.2021

Coupon bitte vor dem Kassiervorgang an der Kasse
vorlegen, nur original Coupons gültig,

nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gültig bis 18.09.2021

Globus Handelshof St. Wendel GmbH & Co. KG
Betriebsstätte Wächtersbach
Main-Kinzig-Straße, 63607 Wächtersbach
Telefon: 06053-8060
(Sitz: Am Wirthembösch, 66606 St. Wendel)

Öffnungszeiten: Mo.-Sa.: 8.00 bis 21.00 Uhr · Sonn- und Feiertage geschlossen
Besuchen Sie uns auch gerne unter www.globus-waechtersbach.de
und erhalten viele nützliche Informationen direkt auf Ihrer Marktseite.

Sam����k�io�für Geni�ßer!

Holen Sie sich Ihr Sammelheft an der Kasse oder unserer
Kundeninformation und sichern Sie sich

leckere Sammelprämien unserer Eigenproduktionen.
Hausgemachter Frischkäse, Käse-Spezialitäten,
Zupfbrote und andere Leckereien erwarten Sie.

Pro 10�
Einkaufswert
erhalten Sie an
der Kasse einen
Sammelsticker

für Ihr Sammelheft.

Anzeige gültig vom
13.09.-18.09.2021

Neueröffnung Frischewelt

Jetz� t�	l�eh��� und gew
���n!
Mitmachen und 3,5 Kilo
Goldsteig Emmentaler

aus der Globus Käsetheke gewinnen!

Die ausgefüllte Karte einfach an der Globus Käsetheke in die
Gewinnspielbox werfen oder einsenden an:

Globus Handelshof St.Wendel GmbH & Co KG,Main Kinzig Straße 21,
63607Wächtersbach, Abteilung Marketing.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, keine Barauszahlung möglich,
Teilnahmeberechtigt ist jeder ab 18 Jahre, ausgenommen Globus Mitarbeiter.

Teilnahmeschluss: 25.09.2021

Nachname:

Vorname:

Straße:

PLZ, Ort:

E-Mail Adresse:



Tipps
zum Wochenende
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Schäden und Schmerzen an 
Gefäßen und Nerven – auch 
die Füße können betroffen 
sein: Wer an Diabetes melli-
tus leidet, schränkt seine Le-
bensqualität immer wieder 
ein. Wenn die Fußwunden 
schmerzen, dann leiden Sie 
nicht im Stillen, sondern las-
sen Sie sich unkompliziert 
und zügig helfen. 
Schaub Schuhtechnik in 
Gründau und Wächtersbach 
bietet Betroffenen eine pro-
fessionelle Diabetes-Versor-
gung an, die sich speziell 
nach den Bedürfnissen der 
Kunden richtet. „Unser obers-
tes Ziel ist es, dass unsere 
Kunden sich wieder gut füh-
len können und wir ihnen 
Linderung sowie ein Stück 
weit Lebensqualität zurück-
geben“, sagt Geschäftsinha-
ber Marco Kneip, der sich ge-
meinsam mit seinem geschul-
ten Team um sämtliche Kun-
denwünsche kümmert. 
Bereits im frühen Stadium 
der Erkrankung benötigen 
die Füße von Diabetikern ei-
ne besondere Versorgung – 
mehr als 7 Millionen Men-
schen leben deutschlandweit 
mit der Krankheit. Passendes 
Schuhwerk ist hierbei unab-
dingbar, wie die Mitarbeiter 
von Schaub Schuhtechnik 
wissen. Mit ihrem fachlichen 
Know-how beraten sie bereits 
seit vielen Jahren an Diabe-
tes erkrankte Menschen; 
stets mit dem Ziel, das Auf-
treten von Fußwunden zu 
verhindern und das Gehen 

im Alltag wieder zu erleich-
tern. 
„Als Experten vertrauen wir 
auf die neuesten Mess- sowie 
Analysetechniken und tragen 
Sorge dafür, dass Betroffene 
natürlich auch das passende 
Schuhwerk besitzen“, betont 
Marco Kneip. 
 

Vorbeugung von 
Fußwunden und bessere 
Heilungsmöglichkeiten 

 
Im Fachgeschäft erhalten Sie 
eine Diabetes adaptierte Fuß-
bettung mit oder nach 
Wunsch auch ohne Schutz-
schuhe sowie orthopädische 
Maßschuhe – entsprechend 
Ihrer Vorstellungen. 
Mit einer dynamischen Fuß-
druckmessung und einem 
3D-Scan erkennen die Mitar-
beiter Druckspitzen sowie 
Fehlstellungen, die mit der 
nötigen Versorgung gut be-
handelt werden können. War-
ten Sie nicht unnötig lange, 
sondern erhöhen Sie jetzt Ih-
re Lebensqualität und suchen 

eine professionelle Beratung 
bei Schaub Schuhtechnik auf. 
Vor Ort finden Sie zudem ei-
ne vielseitige Auswahl an mo-
dischen Straßen- bis Haus-
schuhen, die für Diabetiker 
geeignet sind. Egal ob tren-
dig, sportlich oder schick: 
„Niemand muss aufgrund sei-
ner Erkrankung auf schönes 
und individuelles Schuhwerk 
verzichten. Meine Mitarbei-
ter und ich stehen sehr gerne 
beratend zur Seite – und das 
völlig unverbindlich.“ In en-
ger Abstimmung mit Ihrem 
behandelnden Arzt versorgt 
Sie Schaub Schuhtechnik. 
Bei entsprechender Indikati-
on übernimmt die Kranken-
kasse je nach Bedarf die Kos-
ten für Ihr Hilfsmittel. Ebenso 
erhalten Sie in Gründau und 
Wächtersbach orthopädische 
Fräseinlagen nach Maß, Kom-
pressionsstrümpfe sowie 
Sport- und Funktionsbanda-
gen. Vereinbaren Sie direkt 
einen persönlichen Bera-
tungstermin. Das Team freut 
sich auf Ihren Besuch.

Prophylaxe-Schuhe, Maßschuhe und Diabetes adaptierte Fußbettung

Diabetesversorgung 
für mehr Lebensqualität

- Anzeige -

Sie wollen Zeit, 
Geld und Wege 
sparen? Dann 
sind Sie beim 
Meisterbetrieb 
Schlosserei Mi-
chel aus Wäch-
tersbach-Neudorf 
an der richtigen 
Adresse: Seit 
dem Jahr 1972 
kümmert sich 
das Familienun-
ternehmen um 
Schlosserarbei-
ten aller Art. Sein 
Hauptaugen-
merk legt der Be-
trieb auf Balkon-
konstruktionen 
und Balkon- so-
wie Treppenge-
länder. Auch Vor-
dächer, Einzäu-
nungen und 
Überdachungen 
gehören zum An-
gebotsrepertoire – die Firma 
Michel ist Ihr regionaler und 
kompetenter Ansprechpart-
ner. 
 

Pflegeleicht und 
witterungsbeständig 

 
Warten Sie also nicht länger, 
sondern machen Sie Ihren 
Balkon jetzt fit und sicher. 
In der Schlosserei Michel er-
wartet Sie eine fachmänni-
sche Beratung, die sich nach 
Ihren individuellen Wünschen 
und Vorstellungen richtet. Der 
Meisterbetrieb bietet eine 
vielseitige Auswahl. Genießen 

Sie dabei die Vorteile, die ein 
Balkongeländer aus Stahl 
oder Edelstahl mit sich bringt: 
pflegeleicht, witterungsbe-
ständig und absolut rostfrei.  
Das bedeutet für Sie „Nie wie-
der streichen“ – machen Sie es 
sich so einfach wie möglich. 
 

Unverbindlicher 
Kostenvoranschlag 

 
Informieren Sie sich jetzt.  
Wir kommen gerne zu Ihnen 
und unterbreiten Ihnen ein 
unverbindliches Angebot. 
Die Mitarbeiter vor Ort neh-
men sich gerne die Zeit für Sie 

und Ihre Anliegen. Auf Ihren 
Wunsch hin erhalten Sie au-
ßerdem einen abgestimmten 
und unverbindlichen Kosten-
voranschlag sowie eine zuver-
lässige, fachgerechte Monta-
ge. Darüber hinaus bleibt der 
Meisterbetrieb Michel Ihr An-
sprechpartner für offene Fra-
gen.  
Rufen Sie unter Telefon 
06053/1685 an oder schreiben 
Sie eine E-Mail an schlosserei-
michel@t-online.de und ma-
chen Sie direkt einen Termin 
aus.  
Das Mitarbeiter-Team freut 
sich auf Ihren Auftrag!  (jad) 

Meisterbetrieb Schlosserei Michel  seit 1972 Ihr Partner

Profis für Balkonkonstruktionen 
und -geländer

- Anzeige -

Schuhtechnik

• 3D-CAD-gefräste Einlagen
• Sensomotorische Einlagen
• Diabetikerversorgung
• Orthopädische Maßschuhe
• Orthopädische Schuhzurichtungen
• Kompressionsversorgung
• Sport- und Funktionsbandagen

www.schaub-schuhtechnik.de | info@schaub-schuhtechnik.de

Poststraße 28
63607 Wächtersbach

Fon. 0 60 53 / 25 33
Fax 0 60 53 / 41 75

In der Aue 3
63584 Gründau-Lieblos

Fon. 0 60 51 / 4 74 75 52
Fax  0 60 51 / 4 74 75 53

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 9.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 – 12.30 Uhr | Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Gutschein 50 %
Bei einer Kompressions-
strumpfversorgung
Pro Person nur ein Gutschein und nur im Original.
Nur auf wirtschaftliche Aufzahlung anrechenbar.
Gültig bis 31.12.2021.

Gutschein 50 %
Bei einer 
Einlagenversorgung
Pro Person nur ein Gutschein und nur im Original.
Nur auf wirtschaftliche Aufzahlung anrechenbar.
Gültig bis 31.12.2021.

Aufenauer Straße 2  
63607 Wächtersbach-Neudorf

Telefon (0 60 53) 16 85
E-Mail: schlosserei-michel@t-online.de 

www.michel-schlosserei.de

•   gute Qualität 
zu fairen Preisen

•   Per Hand auf Maß  
gefertigt

• Stahlbalkonkonstruktionen

•  Balkongeländer aus 
Stahl und Edelstahl

•  Treppengeländer aus 
Stahl und Edelstahl

•  Balkon- und 
Terrassenüberdachungen

•  Carports

•  Haustürvordächer

• Einzäunungen

• Doppelstabzäune

• Fenstergitter

Schlosserei Michel
Meisterbetrieb



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 11. September 2021Bauen & Wohnen

Fenster ist nicht gleich Fens-
ter. Einfach nur quadratisch, 
praktisch, gut - das ist Schnee 
von gestern. Bauherren haben 
die Wahl zwischen verschie-
denen Fensterkonstruktionen, 
wie zum Beispiel Dreh-, Kipp- 
oder Schiebekonstruktionen, 
Integralfenstern, Verbund- 
oder Kastenfenstern.  
Und das noch aus den unter-
schiedlichsten Materialien, 
von Holz über Metall und 
Kunststoff bis hin zu Kombina-
tionen aus den verschiedenen 
Materialien mit Glas. Wir stel-
len die aktuellen Trends vor: 
 

Große Glasflächen 
 
„Beliebt sind bodentiefe Fens-
ter und große Panorama-
scheiben“, sagt Jürgen Benitz-
Wildenburg vom Institut für 
Fenstertechnik. Und das mög-
lichst nicht nur im Erdge-
schoss, sondern im ganzen 
Haus. Denn sie lassen viel Ta-
geslicht herein und eröffnen 
Sichtachsen in den Garten 
und die Umgebung. Der Ex-
perte warnt aber: „Große 
Fenster sind bei der Montage 
anspruchsvoll und brauchen 
einen wirksamen Sonnen-
schutz.“ 
 

Schmale Rahmen 
 
„Insgesamt ist zu beobachten, 
dass die Fensterrahmen im-
mer filigraner werden“, sagt 
Frank Lange, Geschäftsführer 
des Verbandes Fenster + Fas-
sade. Um dem Wunsch vieler 
Bauherren nach einem ele-
ganten Design zu entspre-
chen, werden Fensterkon-
struktionen so im Tragwerk 
der Fassade platziert, dass 
keine Einspannblendrahmen 
mehr zu sehen sind. 

Gute Bedienbarkeit  
und Komfort 

 
Groß ist die Nachfrage nach 
leicht handhabbaren Griffen 
und automatisierten Elemen-
ten für das Öffnen und Schlie-
ßen der Fenster. „Das ist gera-
de bei großen, schweren Fens-
tern ein wichtiges Thema“, 
sagt Benitz-Wildenburg. Das 
gilt auch beim Sonnenschutz, 
ohne den Panoramafenster 
gar nicht denkbar wären. 
Denn die Räume würden an 
sonnigen Tagen schnell über-
hitzen. „Hier werden gern 
elektrische Steuerungen für 
Außenjalousien oder auch 
Zeitschaltuhren genutzt, um 
die Temperatur im Haus auch 
bei Abwesenheit zu regulie-
ren.“ 
Fenster und Fenstertüren ha-
ben einen großen Einfluss auf 
das Sicherheitsgefühl der Be-

wohner. 
Viele Bauherren legen großen 
Wert auf einbruchssichere 

Konstruktionen und eine fach-
gerechte Montage des Fens-
ters im Mauerwerk. Wichtig 
sind die ordentliche Befesti-
gung der Scheibe im Fenster-
flügel, hochwertige Beschläge 
und widerstandsfähige 
Schließeinrichtungen. Für den 
Privatgebrauch sind Fenster 
und Fenstertüren mit mindes-
tens der Widerstandsklasse 2 
(RC 2) empfehlenswert. Bei ih-
nen ist sichergestellt, dass es 
in der Gesamtkonstruktion 
keinen Schwachpunkt gibt. 
 

Energieeffizienz  
und Wärmedämmung 

 
Ein wichtiger Trend hinsicht-
lich Umwelt und Klima: Mo-
derne Fenster sind Energie-
sparer. 
„Sonnenlicht bedeutet Wär-
megewinn durch die Vergla-
sung. Diese solaren Wärme-
einträge reduzieren in den 
kalten Monaten die notwendi-
ge Heizenergie“, sagt Lange.

Mehr als nur ein guter Durchblick: Neue Trends bei Fenstern
Viel Licht und elektrische Steuerung

Fenster bestimmen auch das Aussehen der Fassade. Bei vielen 
beliebt sind bodentiefe Fenster.  Foto: Florian Schuh/dpa-mag

Da hat man jahrelang ruhig 
gewohnt und nun das: Bag-
ger machen das leerstehen-
de Nachbarhaus platt, ein 
Neubau wird hochgezogen, 
verbunden mit Dreck und 
Krach. Was bringen Be-
schwerden, und entschädigt 
eine Mietminderung für die 
Belästigung? 
Generell haben Bürger Bau-
stellenlärm zu dulden. „An-
dernfalls müsste jede Bautä-
tigkeit unabhängig von der 
Intensität des Lärms einge-
stellt werden, sobald sich je-
mand gestört fühlt“, sagt der 
Sprecher der Stadt Offen-
bach am Main, Fabian El-
Cheikh. Der Gesetzgeber 
gibt Bauherren und ausfüh-
renden Firmen außerdem 
Lärmschutzregeln vor. Maß-
geblich seien die Technische 
Anleitung (TA) Lärm und die 
Allgemeine Verwaltungsvor-
schrift (AVV) zum Schutz vor 
Baulärm. 
 
Kein Lärm in der Nacht 

 
Grundsätzlich muss es zwi-
schen 20 Uhr und 7 Uhr mor-
gens leiser sein als tagsüber. 
Beschweren sich Nachbarn, 
schickt die Bauaufsicht zu-
nächst Kontrolleure los. Bei 
Verstößen machen die Be-
hörden Auflagen. Diese rei-
chen von der „Vorlage von 
Schallschutzkonzepten und 

Schallbarrieren bis hin zu 
Arbeitszeitbeschränkungen 
und dem Einsatz leiserer 
Maschinen“, zählt El-Cheikh 
auf. Im Extremfall werde die 
Baustelle stillgelegt. Ob Mie-
ter wegen Baulärms Miet-
minderung durchsetzen 
können, hängt vom Einzelfall 
ab. Mitentscheidend ist, ob 
Bauarbeiten in ihrer Gegend 
erwartbar sind. Wenn ja, en-
fällt der Anspruch. Zum Bei-
spiel wird Mietern in der 
Stadt ein höheres Lärmni-
veau zugemutet als solchen, 
die auf dem Land leben.  
In Städten sei zudem „stets 
damit zu rechnen, dass bei 

bestehender Bebauung in 
der Nachbarschaft Bautätig-
keit entfaltet wird“, sagt Vol-
ker Grundmann, Anwalt in 
Berlin und Mitglied der Ar-
beitsgemeinschaft Mietrecht 
im Deutschen Anwaltverein. 
Zugunsten von Mietern kann 
eine sogenannte Beschaffen-
heitserklärung wirken. Da-
rin halten beide Mietpartei-
en zum Beispiel das Woh-
nungskriterium „ruhige La-
ge“ ausdrücklich fest. „Die 
Erklärung wird entweder 
Teil des Mietvertrags oder 
unter Zeugen nachweisbar 
abgesprochen“, erläutert die 
Sprecherin des Deutschen 

Mieterbunds (DMB), Jutta 
Hartmann. So hätten Mieter 
eventuell bessere rechtliche 
Möglichkeiten auf Mietmin-
derung.  
 

BGH erschwert 
Minderungen 

 
Der BGH als höchstrichterli-
che Instanz hat in einer Ent-
scheidung Mietern ein Recht 
auf Lärm-Mietminderung 
abgesprochen (Urteil vom 
29. April 2020, Az.: VIII ZR 
31/18). Geklagt hatte ein 
Vermieter aus Berlin. Vier 
Jahre nach Einzug seiner 
Mieterin wurde auf dem an-
grenzenden Grundstück ei-
ne Baulücke geschlossen. 
Daraufhin überwies 
die Mieterin zehn Prozent 
weniger.  
Der BGH ließ das so nicht 
durchgehen. Mieter könnten 
sich nicht am Vermieter 
schadlos halten, wenn dieser 
rechtlich nichts gegen den 
lästigen Lärm ausrichten 
könne. Außerdem seien Ver-
änderungen im Umfeld der 
Wohnung dem Vermieter 
nicht allein anzulasten. „Der 
Mieter muss sich an solchen 
Unwägbarkeiten beteiligen“, 
erläutert Jutta 
Hartmann. In der Konse-
quenz „hat das Urteil Minde-
rungen wegen Baulärms den 
Garaus gemacht.“

Was Mieter bei Baulärm tun können
Beschweren und Miete mindern

Baulärm: Grundsätzlich muss es zwischen 20 Uhr und 7 Uhr 
morgens leiser sein als tagsüber. Bei Verstößen machen die Be-
hörden Auflagen.  Foto: Zacharie Scheurer/dpa-mag

Wer ein Haus bauen lässt, hat 
in der Regel das Recht auf ei-
ne Baubeschreibung. Darauf 
macht der Verband Privater 
Bauherren (VPB) in Berlin auf-
merksam. Das Gesetz ist ein-
deutig: Die Baubeschreibung 
muss die wesentlichen Eigen-
schaften des Hauses klar be-
schreiben.  
Folgende Informationen müs-
sen unter anderem enthalten 
sein: allgemeine Beschrei-
bung des herzustellenden Ge-
bäudes oder der Umbauten, 
Haustyp und Bauweise, Art 
und Umfang der Leistungen, 
der Planung und der Baulei-
tung.  
Auch Pläne mit Raum- und 
Flächenangaben, Ansichten, 
Grundrisse, Schnitte und ge-
gebenenfalls Angaben zum 
Energie-, Brandschutz-, 

Schallschutzstandard und zur 
Bauphysik müsse enthalten 
sein. Außerdem muss die Bau-
beschreibung verbindliche 
Angaben zum Zeitpunkt der 
Fertigstellung enthalten.

Inhalt der Baubeschreibung 

Gesetzlich geregelt

Wer als privater Bauherr ein 
Haus bauen lässt, dem steht 
vom Bauunternehmen eine 
Baubeschreibung zu.  
 Foto: Christin Klose/dpa-mag
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Mieter werden oft verpflichtet, 
Schönheitsreparaturen 
durchzuführen. Die Klauseln 
im Mietvertrag sind allerdings 
häufig unwirksam. Das bedeu-
tet aber nicht, dass Mieter die 
Wohnung am Ende zurückge-
ben können, wie sie wollen.  
Das zeigt ein Urteil des Land-

gerichts Wupptertal (Az.: 9 S 
18/20), über das die Zeitschrift 
„Das Grundeigentum“ (Nr 
16/2020) des Eigentümerver-
bandes Haus & Grund Berlin 
berichtet. Dübellöcher und 
kräftige Latexfarbe gehen 
nach Ansicht der Richter 
nicht.

Mieter müssen Dübellöcher beseitigen

Farbe reicht nicht

Dübellöcher müssen Mieter beim Auszug verschließen. Nach An-
sicht von Gerichten gilt das auch, wenn sie nicht für Schönheits-
reparaturen verantwortlich sind.  Foto: Christin Klose/dpa-mag

Schnee, Sturmböen, Regen - 
das Wetter kann Spuren am 
Haus hinterlassen. Nicht zu-
letzt am Dach. Vermeintlich 
kleine Schäden können mit 
der Zeit größere Probleme 
verursachen.  
Ohne eine Reparatur be-
steht etwa das Risiko, dass 
nach heftigem Wind Dach-
ziegel verrutschen und so 
Tauwasser, Regen und 
Schmutz ins Innere des 
Hauses dringen. Eine der 
möglichen Folgen: Schim-
melbefall. Zudem sind lose 
Dachziegel eine Gefahr für 
die Allgemeinheit, schließ-
lich können sie hinabstür-
zen und Menschen vor dem 
Haus verletzen. Dann kann 
es für Immobilienbesitzer 
teuer werden. 
Daher lohnt sich die regel-
mäßige Überprüfung des 
Dachs durch Profis. Ein 
Überblick dazu:  
 

Wie oft  
sollten Hausbesitzer  

das Dach überprüfen? 
 
Mindestens einmal jährlich 
lautet der gängige Tipp. Rat-
sam ist es außerdem nach 
Sturm, Hagel oder einem 
schweren Gewitter, erklärt 
Josef Rühle vom Zentralver-
band des Deutschen Dach-

deckerhandwerks.  
Das hat seine Gründe: „Bei 
Sturmschäden müssen 
Hauseigentümer nachwei-
sen, dass ein Fachbetrieb re-
gelmäßig das Dach über-
prüft hat, sonst können sie 
haftbar gemacht werden“, 
sagt Marc Ellinger, Berater 
im Verband Privater Bau-
herren (VPB). 
 

Kann man das  
selber machen  

oder müssen Profis ran? 
 
Einmal jährlich den Hand-
werker bestellen, das muss 
keiner. Bei der Suche nach 
möglichen Schäden kann 
man sich erst mal selbst be-
helfen - mit guten Fotos ei-
ner Digitalkamera, die man 
am Computer-Bildschirm in 
Vergrößerung betrachtet. 
Vergleiche mit vorherigen 
Aufnahmen liefern Hinwei-

se, ob die Dachdeckung 
Schäden oder Veränderun-
gen aufweist. 
„Bei steiler geneigten Dä-
chern reichen Fotos von un-
ten“, erklärt Ellinger. 
Schwach geneigte Dächer 
sind indes je nach Gebäude-
höhe von unten nicht ausrei-
chend einsehbar, bei Flach-
dächern ist dies in der Regel 
gar nicht möglich. „Womög-
lich können Hausbesitzer 
dann Aufnahmen von den 
Dachgeschossen benachbar-
ter Gebäude machen“, rät 
Ellinger. Alternativ geht das 
mit einer Drohne. 
 

Können Hausbesitzer 
Reparaturen am Dach 

selbst erledigen? 
 
Laien fehlt in aller Regel das 
Fachwissen, um Arbeiten 
akkurat ausführen zu kön-
nen - das Dach muss 

schließlich hundertprozen-
tig dicht sein. „Auch sollten 
Nicht-Fachleute die Gefahr 
nicht unterschätzen, vom 
Dach abzustürzen“, betont 
Ellinger. Daher sollten Haus-
besitzer solche Reparaturen 
generell Fachleuten über-
lassen. 
 
Wie teuer ist im Schnitt 

eine Dachwartung? 
 
„Die Frage ist so nicht zu be-
antworten, da der Wartungs-
vertrag individuell mit dem 
Kunden vereinbart wird“, 
sagt Rühle vom Dachdecker-
Verband. Ebenso stellt der 
zu erwartende Aufwand - 
abhängig vom Alter und da-
mit vom Zustand der Dach-
deckung oder der Dachab-
dichtung - eine individuell 
zu kalkulierende Größe dar.  
 

Was gilt bei 
Solaranlagen auf dem 

Dach? 
 
Nach einem Sturm oder ei-
nem schweren Gewitter 
empfiehlt sich ebenfalls ein 
Check. Auch hier kann man 
erst mal wieder selbst Bilder 
mit der Digitalkamera ma-
chen. Sollte es für die Sicht-
prüfung nötig sein, das Dach 
zu betreten, sollte ein Fach-
betrieb beauftragt werden. 
„Denn beim Betreten des 
Dachs besteht die Gefahr, 
die Anlage schwer zu be-
schädigen“, warnt Carsten 
Körnig vom Bundesverband 
Solarwirtschaft.

So oft sollten Hausbesitzer ihr Dach begutachten
Blick nach oben

Hausbesitzer sollten das Dach prüfen - denn Stürme oder Gewit-
ter können größere Schäden verursachen.  
 Foto: Sven Hoppe/dpa/dpa-mag

Trampelnde Kinder, lautes 
Klavierspielen, klappernde 
Türen - in Mehrfamilienhäu-
sern ist es selten leise. Man-
chen Mieter oder Eigentümer 
stört es, wenn es in der Woh-
nung darüber ständig laut ist. 
Ab wann Geräusche Lärm 
sind, sind häufig aber subjekti-
ve Empfindungen.  
„In der Regel verhält es sich 
im Baurecht so, dass auf Dezi-
bel-Grenzen abgestellt wird“, 
erklärt Julia Wagner vom Ei-

gentümerverband Haus & 
Grund Deutschland. „Diese 
kann man aus den einschlägi-
gen DIN-Normen entnehmen, 
zum Beispiel der DIN 4109.“  
Die Dezibelzahlen finden auch 
im Nachbarschaftsrecht An-
wendung, allerdings spielen 
hier auch die übliche Nutzung 
oder die Intensität eine Rolle. 
„Ab wann dann eine relevante 
Störung vorliegt, ist immer 
einzelfallabhängig“, erklärt 
Wagner.

Für Trittschall gelten DIN-Normen 

Lärm im Haus

Neuer Boden - neuer Lärm: Wer mit Fliesen statt Teppich die 
Nachbarn nervt, kann rechtlichen Ärger bekommen.  
 Foto: Markus Scholz/dpa-mag

Grillkohle kann sich auch 
noch Tagenach dem vermeint-
lichen Verglühen wieder ent-
zünden. Daher rät das Institut 
für Schadenverhütung und 
Schadenforschung der öffent-
lichen Versicherer für drei Ta-
ge nach dem Entzünden des 
Grillfeuers von einem Brand-
risiko auszugehen. Kohlereste 
und Asche sollten daher vor 
der endgültigen Entsorgung in 
der Mülltonne für diesen Zeit-
raum in einem nicht brennba-
ren Behälter mit Deckel gela-
gert werden. Alternativ kann 
man die Kohle intensiv ablö-
schen. Man muss aber sicher-
stellen, dass dabei genügend 
Wasser im Verhältnis zu Kohle 
und Asche verwendet wird, 
um die Masse komplett zu 
durchfeuchten. dpa

Brandgefahr
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Schlüchtern. Jehovas Zeu-
gen, Versammlung (Ge-
meinde) Schlüchtern be-
suchen per Livestream 
den Kreiskongress mit 
dem Thema: „Habt Glau-
ben!“. 
Jeder ist willkommen und 
kann unter (01577) 3434237 
einen Zugang zum Live-
stream erhalten.  
 

Wir laden ein: 
 

Sonntag, 19. September, ab 
9.30 Uhr, das Programm li-
ve per Stream mit zu ver-
folgen. Verschiedene Vor-
träge sowie Interviews und 
nachgespielte Alltagssze-
nen werden zeigen, wie 
sich der Glaube an Gott 

auf einen persönlich und 
auf sein Umfeld auswirken 
kann. Wie können wir Gott 
gefallen? Wie gelingt es 
uns, im Alltag unseren 
Glauben auszuleben? Das 
hören wir auf dem Kon-
gress.  
 

Programmheft 
 
Ein besonderer Höhe-
punkt ist der Vortrag: 
„Habt Glauben an den 
Gott, der nicht lügen 
kann“.  
 
Das Programmheft kann 
man bereits auf der Websi-
te www.jw.org unter „Bi-
bliothek > Bücher & Bro-
schüren“ einsehen.

Jehovas Zeugen, Versammlung Schlüchtern 

Was bedeutet es  
Glauben zu haben?

Oje, die Schuhe passen auf 
einmal nicht mehr, weil die 
Füße so dick sind. Oft sind 
auch die Beine angeschwol-
len. Vor allem Senioren haben 
damit zu kämpfen. Was ist der 
Grund? 
Eine Antwort liegt in der 
schwindenden Leistungsfähig-
keit der Adern. Mit zuneh-
mendem Alter lässt die Ve-
nenfunktion in den Beinen 
nach. Das führe zu chroni-
scher Venenschwäche, sagt 
Prof. Wulf Ito, Chefarzt des 
Herz- und Gefäßzentrums 
Oberallgäu-Kempten in Im-
menstadt (Bayern). 
Venenschwäche, auch venöse 
Insuffizienz genannt, bedeu-
tet: Der Transport des Blutes 
aus den Beinen zum Herzen 
hinauf – gegen die Schwer-
kraft – funktioniert nicht mehr 
reibungslos. Es kommt zu ei-
nem Blutstau in den Beinen. 
Durch das in den Venen ange-
staute Blut fließt vermehrt 
Flüssigkeit in umliegendes 
Gewebe. Ödeme bilden sich. 
Aber:  
Die Schwellungen können 
noch andere Auslöser haben. 
„Die genaue Ursache gehört 
in jedem Fall abgeklärt“, sagt 
Ito. 
Geschwollene Beine könnten 
auch ein Hinweis auf eine 
chronische Herzschwäche 
sein, erklärt er. Neben Was-
sereinlagerungen, die für die 
Ödeme sorgen, nehmen Pa-
tienten in dem Fall oft uner-
klärlich und schnell an Ge-
wicht zu und haben mit Atem-
not zu kämpfen. Nieren- oder 
Lebererkrankungen sowie ei-
ne Schilddrüsenunterfunktion 
kommen ebenfalls als mögli-
che Ursache in Frage. 
 

Was gegen 
geschwollene Füße hilft 

 
Von der Diagnose hängt ab, 
wie die Therapie der ge-
schwollenen Füße und Beine 
aussieht. Womöglich werden 
Medikamente verschrieben 
und der Rat gegeben, auf eine 
gesunde Lebensweise zu ach-
ten. Das bedeutet in der Re-
gel: ausgewogen ernähren 
und viel bewegen. 
Betroffene bekommen oft 
auch Kompressionsstrümpfe 
verordnet. „Sie bewirken, dass 
sich die Venen in den Beinen 
zusammenpressen“, erklärt 
Ito. Das hilft ihnen dabei, Blut 
effektiver zum Herzen zu lei-
ten. Weil dadurch weniger 
Flüssigkeit ins Gewebe aus-
tritt, lassen die Schwellungen 
an Beinen und Knöcheln nach. 
Empfehlenswert ist, die Beine 
so oft wie möglich hochzule-
gen. Das erleichtere den Ve-
nen ihre Arbeit, sagt René 

Gräber, Heilpraktiker in 
Preetz (Schleswig-Holstein). 
Ein weiterer Tipp von ihm: 
Wer viel am Schreibtisch sitzt, 
sollte öfters mit den Füßen 
wippen. 
Die Venen profitieren zudem 
von Dehnübungen mehrmals 
täglich. Eine einfache Übung: 
Man stellt sich aufrecht hin 
und hält sich an einem Stuhl 
fest. Jetzt streckt man ein 
Bein nach hinten in die Luft 
und drückt das Knie durch. 
Mit beiden Beinen mehrmals 
wiederholen. 
Massagen sind ein weiteres 
Mittel gegen die Probleme. 
Mit sanften Bewegungen wird 
die angestaute Flüssigkeit in 
Richtung Lymphdrüsen gelei-
tet und damit die Zirkulation 
aktiviert. „In der Naturheil-
kunde gibt es zudem homöo-
pathische Komplexmittel, die 
gezielt auf das Lymphsystem 
wirken und es in Gang set-
zen“, sagt Gräber. 
Gefäßmediziner Wulf Ito 
bringt noch Kneipp-Anwen-
dungen ins Spiel. Diese erwie-
sen sich oft als wirksam gegen 
Schwellungen an Beinen und 
Füßen. Häufig reicht es schon, 
die Füße ins kalte Wasser zu 
stellen. 
Keinesfalls sollte man ge-
schwollene Füße und Beine 
auf die leichte Schulter neh-
men. Schwillt ein Bein plötz-
lich an und geht dies einher 
mit Atemnot, Brustschmerzen 
und Herzrasen, sollte umge-
hend der Notruf 112 getätigt 
werden. 
Auslöser für die Beschwerden 
ist dann womöglich eine Lun-
genembolie, die mit einer Ve-
nenthrombose einhergeht. In 
so einem Fall ist umgehend 
ärztliche Hilfe nötig.

Nicht immer sind die Venen schuld
Geschwollene Füße

Ältere Menschen haben oft mit 
geschwollenen Füßen und Bei-
nen zu kämpfen. Foto: 
Zacharie Scheurer/dpa-mag
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Sinntal. Der Vorstand der 
Trachtenkapelle Musikfreun-
de Weiperz lädt Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung am 
Freitag, 17. September, 20 Uhr 
in das Dorfgemeinschaftshaus 
Weiperz ein. Neben den Be-
richten wird auch der Vor-
stand neu gewählt. Die Tages-
ordnung ist beim Vorstand 
einzusehen. 

Versammlung der 
Trachtenkapelle 

Schlüchtern. Die Jagdgenos-
senschaft des gemeinschaftli-
chen Jagdbezirkes Schlüch-
tern-Elm lädt zu ihrer Jahres-
hauptversammlung  für  Frei-
tag, 17. September,  20  Uhr, in 
die Festscheune im Gasthaus 
„Zum Saukoppstübchen”,  
Reithweg 3 in Elm ein. 

Versammlung der 
Jagdgenossenschaft 

Treppen können für Men-
schen, die nicht mehr sicher 
zu Fuß sind, zum schier un-
überwindbaren Hindernis 
werden. Besonders Ältere - 
aber nicht nur sie - schränkt 
das zu Hause stark ein. Mit 
Umbauten lässt das ändern. 
Doch wann ist es Zeit dafür? 
Der wichtigste Gradmesser 
neben der Vermeidung von 
Stürzen sei die Alltagsbewälti-
gung, sagt Michael Hubert von 
der Agentur Barrierefrei NRW. 
Wenn einem die Treppe als 
Barriere erscheint, die einen 
daran hindert, bestimmte Din-
ge zu tun und man sich deswe-
gen in seiner Selbstständigkeit 
eingeschränkt fühlt, sollte 
man handeln. 
 

Komfortabel, aber  
nicht überall möglich 

 
Als erstes dürften die meisten 
in dieser Situation an einen 
Treppenlift denken. Die Gerä-
te sind eine komfortable Lö-
sung: Nutzer nehmen Platz 
und zuckeln die Stufen im Sit-
zen hoch. Dass Treppenlifte 
auch Gegenstände wie Ein-
kaufstüten ein Stockwerk 
nach oben transportieren kön-
nen, ist ein weiterer Vorteil. 
Allerdings müssen die Voraus-
setzungen stimmen. Nicht jede 

Treppe eignet sich für den Ein-
bau. „Bei sehr engen Treppen, 
die auch von gehenden Perso-
nen genutzt werden sollen, 
wird es schwierig“, erklärt Hu-
bert. Brandschutzklauseln und 
Fluchtwege müssten ebenfalls 
bedacht werden. Letztlich, so 
Hubert, könne ein Treppenlift 
aber in einer Vielzahl der Fälle 
installiert werden. Rund um 
Fragen zum Einbau, zur Ange-
botsgestaltung der Hersteller, 
zur Wartung und zur Finanzie-
rung empfiehlt Hubert die In-
ternetplattform Treppenlift-
ratgeber.de. „Das ist eine Art 
Leistungsübersicht aller Trep-
penlifte-Hersteller, aber sehr 
informativ.“ Weiterführende 
Informationen bietet auch die 
Agentur Barrierefrei NRW, für 
die Hubert arbeitet, auf ihrem 
Onlineportal ab-nrw.de. 
Wer Geld sparen möchte, für 
den lohnt ein Blick auf Ange-
bote von Händlern, die in-
standgesetzte, ältere Treppen-
lifte („Refurbished“) anbieten. 
Mit den generalüberholten, 
gebrauchten Modellen sei eine 
Ersparnis von bis zu 50 Pro-
zent gegenüber vergleichba-
ren neuen Liften möglich, be-
richtet die Zeitschrift „Pflege & 
Familie“. Ein weitere, weniger 
verbreitete Variante zur Un-
terstützung sind Steighilfen. 

Das ist ein Griff, den Nutzer 
vor sich die Treppe hoch- oder 
herunterschieben. Man nutzt 
also seine Füße, hat jedoch vor 
sich eine Stange zum Festhal-
ten: quasi eine Art Rollator für 
die Stufen, welcher die Bewe-
gungsfähigkeit fordert und för-
dert. Das sei eine Lösung, die 
durchaus ihre Berechtigung 
habe, findet Hubert.  Eine ver-
gleichsweise simple Idee, um 
das Treppensteigen zu erleich-
tern, ist das Anbringen eines 
zweiten Handlaufs. „So kön-

nen Sie sich im Zweifel mit bei-
den Händen abstützen“, er-
klärt Hubert. Die Geländer 
sollten bereits ein gutes Stück 
vor der ersten Treppenstufe 
losgehen, so dass Nutzer vor 
dem ersten Schritt hinauf 
schon einen sicheren Griff ha-
ben. Aus demselben Grund 
sollten die Handläufe sich 
auch über Zwischenpodeste 
ziehen und oben nicht mit der 
letzten Stufe, sondern erst ein 
Stückchen dahinter enden.    
 dpa

So ist die Treppe kein Hindernis mehr
Hinauf mit Hilfe

ZÄUNE · GITTER · TORE
· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

Katzen zählen zu den belieb-
testen Haustieren der Deutschen.
Verstärkt wurde diese Tendenz im
vergangenen Jahr durch die Corona-
Pandemie. Mit der Haltung von Kat-
zen geht jedoch auch eine große
Verantwortung einher – insbesondere
beim Thema Gesundheitsvorsorge.
Umfrage zeigt: Nur 40 Prozent al-

ler Katzen erhalten regelmäßig tier-
ärztliche Gesundheitsvorsorge1
Die Gründe, warum Katzenhal-

ter Tierarztbesuche scheuen, sind
vielfältig. Ein Grund ist ein weit
verbreitetes Missverständnis: In ei-
ner Umfrage von ROYAL CANIN
gaben ¼ aller Katzenhalter*innen
an, dass es genüge zum Tierarzt zu
gehen, wenn die Katze tatsächlich
krank sei.2 Rund 1⁄3 aller Katzen-
halter*innen fürchtet außerdem un-
nötige Zusatzbehandlungen oder
zusätzliche Kosten.2
Warum es wichtig ist, mit Katzen

zum Tierarzt zu gehen und warum

Sie damit so früh wie möglich anfan-
gen sollten:
1. Regelmäßige Vorsorgechecks hel-
fen, Katzen ein langes und gesundes
Leben zu ermöglichen.
2. Katzen altern deutlich schneller als
Menschen.
3. Katzen sind wahre Meister darin,
Krankheiten oder Schmerzen zu ver-
bergen.
4. Tierarztbesuche sind eine gute
Gelegenheit, um z.B. über Verhal-
tens- oder Gewichtsänderungen zu
sprechen.
5. Vorbeugen ist besser als Heilen.
ROYAL CANIN® startet
Aufklärungskampagne
Mit der Aufklärungskampagne „Für

gesunde Katzen – Ab zum Tierarzt“
möchte ROYAL CANIN genau hier
ansetzen. Die Informationskampag-
ne zum Thema Gesundheitsvorsorge
und Ernährung soll Katzenhalter*in-
nen für die Bedürfnisse ihrer Fellna-
sen sensibilisieren.

Im Zoofachhandel wartet außer-
dem ein besonderes Angebot: Im
Zeitraum 23. August – 30. Dezember
2021 bedankt sich ROYAL CANIN®

bei allen Katzenhalter*innen, die mit
ihren Fell-nasen beim Tierarzt wa-
ren, mit einer 5€-Geld-zurück-Aktion
auf ROYAL CANIN Katzenprodukte
von mind. 1,5 KG.
Weitere Informationen unter: www.

royalcanin.com/de/cats/health-
and-wellbeing/katze-zum-tierarzt-
besuch

Nicht nur wegen Corona: mehr als die Hälfte
aller Katzen erhalten keine tierärztliche Vorsorge

¹ Umfrage mit 4.437 Katzenhalter*innen weltweit zum The-
ma “Katzenhalter und ihre Beziehung zum Tierarzt“ (SKY
agency, 2018)
2 ROYAL CANIN Umfrage mit 1,200 Katzenhalter*innen in
Deutschland, Österreich und der Schweiz (fastuna, 2020)
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Über ihren Neuwagen freu-
en sich die meisten Besitzer 
sehr. Doch auch der wird 
dreckig. Sind aber die fri-
schen Lacke zu empfindlich 
für die Waschstraße? So hieß 
es zwar früher, berichtet 
„Auto Straßenverkehr“ 
(Ausgabe 16/2020), doch die 
Zeitschrift gibt grundsätzlich 
Entwarnung. Heute seien die 
Oberflächen so gearbeitet, 
dass weiche Polyethylen-
Lappen von Waschwalzen 
dem Lack fast nichts anha-
ben könnten. Allerdings dür-
fen keine Verschmutzungen 
der zuvor gewaschenen Au-
tos in ihnen haften. 
Die seit etwa 20 Jahren ge-
nutzten Lacke auf Wasserba-
sis sind aber nicht ganz so 

unempfindlich wie die zuvor 
genutzten auf Acrylbasis. 
Das heißt: Auch gut gewarte-
te und sehr gepflegte Wasch-
anlagen könnten über die 
Jahre für feinste Kratzer im 
Lack sorgen. Die gute Nach-
richt: Die lassen sich auspo-
lieren, so die Zeitschrift.

Mit dem Neuwagen in die Waschanlage

Kleine Kratzer  
lassen sich auspolieren

 Foto: Christin Klose/dpa-mag

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
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Altkreis Schlüchtern        11. bis 17. September 2021

 Ärzte
  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost

   Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau 
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd. 
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmüns ter, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.

   Der Ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Ver-
einigungen (ÄBD) ist außerhalb der Sprechzeiten der Praxen 
unter der kostenlosen Telefonnummer 116117 (ohne Vor-
wahl) erreichbar. Hier werden Patienten an den zuständigen 
Ärztlichen Bereitschaftsdienst weitergeleitet oder können 
weitere Auskünfte erhalten.

 Apotheken 

Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbereite 
Apotheke  erfolgt täglich um 8.30 Uhr. 
11.09.21:  Alte Apotheke, Schlüchtern
  Obertorstr. 38 ...................................(0 66 61) 9 61 50
12.09.21:  Bahnhof-Apotheke, Neuhof
  Bahnhofstr. 7 ...............................(0 66 55) 9 86 86 13

 Einhorn-Apotheke, Sinntal
  Schlüchterner Str. 9 ...............................(0 66 64) 2 08
13.09.21:  Lotichius-Apotheke, Schlüchtern
  Lotichiusstr. 46  .................................(0 66 61) 9 62 10
14.09.21:  Alte Apotheke, Flieden
  Schlüchterner Str. 2 ............................. (0 66 55) 42 42
15.09.21:  Coestersche Apotheke, Neuhof
  Fuldaer Str. 1 ......................................(0 66 55) 50 25
    Löwen-Apotheke, Sterbfritz
    Brückenauer Str. 34 ......................... (0 66 64) 9 61 00 
16.09.21:  Brüder-Grimm-Apotheke, Steinau
  Brüder-Grimm-Str. 119 ......................... (0 66 63) 60 18
    Kalbach-Apotheke, Kalbach
  Hauptstr. 10a ..................................(0 66 55) 91 11 96
17.09.21:  Marien-Apotheke, Flieden
  Hauptstr. 28 ........................................(0 66 55) 50 59

Hilfe im Notfall

www.bote.de

... auch als kostenloses
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04

Annahme von Alt- und 
Unfallfahrzeugen.

KFZ-Verwertung Habersack

Hasselroth · Struthweg 3 · ☎ (0 60 55) 8 10 58

Häuser und ETW’s im
Kundenauftrag gesucht.

06051 / 977677 od.
0151/23 27 76 10
www.aj-immo.de

Für solvente Kunden 
dringend 1-2 FH gesucht.

FAHRZEUG-BARANKAUF
PKW – Wohnmobil – Motorrad
Fa. Schramm 0 6181-1893935

63477 Maintal
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma
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Mieterbund Fulda 
und Umgebung e.V.

Beratung in Schlüchtern
im Haus des Handwerks
Anmeldung unter: (0661) 72105

oder info@mieterbund-fulda.de

www.mieterbund-fulda.de

Jetzt Mitglied werden und
sofort profitieren!
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frisch & informativ

Auto & Verkehr ImmobilienMarkt

Anhänger Pkw Ankauf

Autohandel

Reisemobile

Pkw Ankauf

Grundstücke zum
Sofort-Kauf gesucht

www.Schramm-Immobilienankauf.de

Ankauf Häuser & Wohnungen

06181 1893935 info@schramm24.de

Grundstücke zum
Sofort-Kauf gesucht

www.Schramm-Immobilienankauf.de

Ankauf Häuser & Wohnungen

06181 1893935 info@schramm24.de

Finden + Verkaufen

Garagen Immob.-Gesuche Vermietungen

Grundstücke

Immobilien

Immob.-Gesuche

Mietgesuche

Vermietungen
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Umzüge
seit über 40 Jahren

H. Schilling
Nah und fern – Lagerung

Gelnhausen ☎ 06051/887458
Hanau  ☎ 061 81/2 17 00
www.umzuege-schilling.de

Säge-Spaltmaschinen, Bandsägen, Kreissägen,
Holzspalter, Forstseilwinden.Die idealen Maschinen
für die Brennholzproduktion. www.zeier-forst.de

Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41
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Kaufe Antiquitäten aller Art
z. B. Möbel, Gemälde, Uhren, Porzellan,

altes Spielzeug, Bücher, Ansichtskarten usw.

M. Walter
63579 Freigericht-Bernbach, Birkenhainer Str. 16

Tel. (0 60 55) 40 45
walter-antik@t-online.de
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DASS JEMAND DA IST, 
DER EIN PFLASTER REICHT, 

IST MEIST WICHTIGER ALS DAS 
PFLASTER SELBST.

Hi, ich heiße J E N N Y , bin 53 J und 
ohne meine geliebten High Heels 
1.62 m groß, ledig. Bin eine „samt-
pfötchenweiche“ Frau, gut ausse-
hend, mit langen blonden Haaren 
und blauen Augen, sympathisch,
natürlich, fröhlich, mit schlanker
Figur und endlosen Beinen. Ich bin
anschmiegsam, ehrlich, treu, spiele
Klavier, etwas Tennis und arbeite 
als Bankkauffrau und ich versuche
bei unserem 1. Treffen nicht in jedes
Fettnäpfchen zu treten. Nach einer
Riesenenttäuschung habe ich noch
keinen sehr lieben Mann gefunden. 
Beruf und Aussehen sind für mich 
nicht wichtig, nur das Herz zählt. Ich 
freue mich auf Ihre Antwort und dar-
über, dass meine Zeilen über pv viel-
leicht ein wenig Neugierde, Freude 
und ein Schmunzeln in Ihren Tag
bringen konnten. Vertraue mir, Dein 
Anruf ist unser Glück, rufe gleich 
an: 0152 3 88 3 4050 od. E-Mail an: 
Jenny24@wz-mail.de. Los Schatz,
sei mutig, ich freue mich wie ein 
Keks.

ICH MUSS NICHT IMMER ANS 
MEEEER FAHREN, MIT DEM 

RICHTIGEN PARTNER
KÖNNTE ICH AUCH VOR EINEM 
EIMER WASSER SITZEN UND 

MICH WOHLFÜHLEN !
S Y L V I A , 62 J. Ich bin fröhlich,
spontan und habe ein strahlendes 
Lachen. Bin eine ortsunabhängige,
hilfsbereite, fröhliche Frau. Ich habe 
Pferde, einen Dackel und fühle mich 
auf dem Land wohler als in der Stadt. 
Ich weiß, dass ich nicht alleine leben
möchte, bin sehr feminin, zärtlich,
romantisch, eine Frau, die das Träu-
men nicht verlernt hat und gerne mit 
„IHNEN“, einem fröhlichen, boden-
ständigen Mann, glückl. sein möch-
te! Ich denke, wir sind nun in einem 
Lebensabschnitt, in dem alleinige
Sonntage gar keinen Spaß machen 
– kennen Sie das Gefühl ebenfalls? 
–, diese sollten lieber mit schönen 
Unternehmungen und guten Gefüh-
len gefüllt werden, was auch immer 
dann für den jeweiligen Sonntag
passt. Überlassen wir unser Glück 
nicht dem Zufall. Dein pv anruf wird
mich erfreuen. 0159 – 01361632
ist unsere Chance, od. E-Mail an:
Sylvia2211@inserat-wz.de

DU KANNST DEM LEBEN NICHT 
MEHR TAGE GEBEN, ABER 

DU KANNST DEM TAG MEHR 
LEBEN GEBEN!

E L I S A B E T H – E L L I, 69 J / 1.60, 
verwitwete Rentnerin. Was brau-
chen wir, um glücklich zu sein?! Ich 
bin sicher, Sie haben viele Antwor-
ten. Aber für mich sind Ihre Wün-
sche wichtig. Ich habe eine mittel-
schlanke Figur, bin sehr natürl., lese 
gerne Romane, singe im Chor, bin 
zärtl. u. liebevoll; eine lustige, char-
mante Frau, niveauvoll, romantisch 
u. doch realistisch. Wäre es nicht 
schön, zusammen Zeit zu verbrin-
gen und Musik zu hören? Wollen 
wir an einem Sonntag gemeinsam 
lachen? Ausprobieren, ob Roman-
tik oder Realität die Oberhand ge-
winnt? Oder sich beide geschickt 
abwechseln? Uns über gleiche In-
teressen oder Urlaube austauschen 
und uns dort hinträumen? Die Zeit 
genießen und uns kennenlernen und 
über alles und nichts plaudern? Ich 
wäre dabei. Es gibt so viele kl. Din-
ge, die uns glücklich machen, wenn 
du mich berührst u. küsst, wenn wir 
den Tag liebevoll beginnen. Unse-
re Chance ist Dein PV-Anruf unter 
0172 – 3712035. Bitte schenke mir 
ein paar Minuten zum Kennenler-
nen.

74 Jahre und heiße M A R I A N N E 
und mit viel Zeit, um zu zweit das Le-
ben u. die Liebe zu genießen. Habe 
Auto, mag Antiquitäten, Garten-
gestaltung, Spazierengehen, Sin-
gen und liebe Frankreich, bin aber 
hier aus der Gegend. Sympathie +
Liebe in unseren „jungen“ Jahren
sind doch so wertvoll, wenn man zu 
zweit ist und „LIEBT“. Bin gesund,
vital, immer fröhlich, schlanke Jung-
mädchenfigur, strahl. Augen, eine
besonders warmherzige und char-
mante Frau. Ich wünsche mir von 
ganzem Herzen über pv eine – mei-
ne – „zweite Hälfte“, einen Herrn,
der es ehrl. meint u. unserem Leben 
Glück schenkt. Bitte rufen Sie an:
01522 - 6954734, denn der Mensch
ist nicht dazu gemacht, alleine 
durch das Leben zu gehen.

I N G E , 80 J, verwitwet, Ärztin,
Pensionärin, ich singe im Chor und
mache noch etwas Yoga und habe
den Wunsch, Dir Deine Leibspeise 
zu kochen. Mein Hobby: Sie ver-
wöhnen, bei kleinen Wehwehchen 
helfen, spazieren gehen und sich 
ganz langsam über pv dabei in Eh-
ren kennenlernen. Bin eine fröhli-
che, gesunde, sehr schöne, natür-
liche, zärtliche, vitale Frau hier aus 
der Gegend. Ich komme Ihnen gerne 
mit meinem Auto entgegen; wo mein
Herz ist, bin ich zu Hause. Dein Alter 
ist nicht wichtig, habe keine Ansprü-
che ans Aussehen, auch musst Du
kein Theater- oder Reiseonkel sein, 
ich bin viel lieber zu Hause. Wir ge-
hen es ganz langsam an, Respekt,
Vertrauen + viel Herz, versuchen wir
es, es kann nur schöner werden: Tel.
0151 - 56196728

ICH BIN NICHT PERFEKT,
ABER ICH HABE EIN HERZ, 
EHRE, STOLZ UND DAZU 

NOCH CHARAKTER
O L I V E R, 70 J, ganz alleinst. Doktor 
der Medizin, Chirurg, jetzt Privatier.
Ich bin spontan, versuche immer die
Sonne über Dir stehen zu lassen,
und wenn es regnet, heitere ich Dich 
mit meinem fröhlichen Naturell wie-
der auf. Ich bin ein lockerer, fröhli-
cher, natürlicher, gut ausseh. Mann 
mit enormem Charisma, liebevoller 
Ausstrahlung u. schönen Ideen, mit 
viel Humor u. Zärtlichkeit. Ich bin 
ein niveauvoller, charmanter Mann, 
der jetzt wieder Glück u. Verstehen
sucht. SO MITTEN IM LEBEN EIN
NEUBEGINN, Wandern, Nah- und 
Fernreisen, aber bitte keine langen
Autofahrten, dafür ist mir die Zeit zu
wertvoll, wir fliegen in unser Para-
dies auf „eine Insel mit 2 Bergen (lal-
ala)“, ob Regen od. Sonnenschein,
oder auch mal in gr. Garderobe ins
Theater, Kennenlern-Reise nach 
Rom, das Glück + Sternchen der
Liebe in Ihren Augen sehen wäre 
mein gr. Wunsch. Wenn Sie sich
in Lackschuhen u. Turnschuhen
gleich wohlfühlen und Herz, Cha-
rakter am richtigen Ort haben, ru-
fen Sie mich bitte schnell an: pv Tel. 
0152 - 09 39 54 44 od. E-Mail an: 
Oliver@inserat-wz.de

T H E O , 75 J und 185 cm groß, 
selbst. Unternehmer. Ich bin spon-
tan u. gut aussehend, in besten
finanziellen Verh., schönes Haus, 
wo ich immer was zu verbessern
habe + Auto, was ich immer in die 
Werkstatt bringe, da ich mich nicht
auskenne. Ich liebe Fernreisen wie 
nach Kanada und Australien, aber 
so 14 Tage im Liegestuhl zu verbrin-
gen wäre für mich doch sehr lang-
weilig. Dann lieber mit Dir schöne 
Tagesausflüge und sich abends 
bei einem Galadinner verwöhnen 
lassen. Ich bin romant., zärtl., lie-
bev. u. zuverlässig, ein Realist und
Träumer, kann die Waschmaschine
bedienen, rote + schwarze Socken
reinwerfen und traumhafte Farben 
entstehen. Im Kochen bin ich leider 
noch bei Spiegeleiern, aber immer-
hin, für ein Mitternachtsmenü mit 
Erdbeeren + Champagner reicht es. 
Bitte melde dich über pv, lass unse-
ren Traum wahr werden, denn allei-
ne sein ist so schlimm – geht es dir 
auch so an den Wochenenden? Also
dann … küssen, lieben, lachen und
zusammen glücklich sein! Bitte rufe
an: 0175 - 707 88 22 od. E-Mail an:
Theo@wz-mail.de

LIEBE DAS LEBEN! DENN ES 
IST DAS EINZIGE GESCHENK, 

DAS DU NICHT ZWEIMAL 
ERHÄLTST !

DOKTOR PETER-ALEXANDER, Mit-
tachtziger und 1.80 groß, verwitwet.
Ich liebe die Sonne u. das Meer,
bin sehr jugendlich, vital, fit, tanze,
schwimme und bin zu allen spon-
tanen Kurzreisen u. Späßen bereit
und „Kavalier alter Schule“. Bin
natürlich, ehrlich u. charmant; mit
echter Herzenswärme, gesundem 
Lebensstil, Auto u. schönem Haus in
der Gegend. Ich mag die Natur, mag
Sonnenuntergänge + diese wun-
derschönen Augenblicke möchte
ich mit Ihnen zusammen erleben u. 
genießen. Gerne würde ich Sie über 
pv in allen Ehren einladen, auch
abholen und Ihnen eine rote Rose
schenken, Gemeinsamkeiten entde-
cken, beim Sommernachtstanz Ihre
Hand halten u. unsere gemeinsa-
men Zukunftspläne! Wir lernen uns 
ganz langsam kennen, tauschen
und suchen gemeinsame Interes-
sen für Länder, Kunst, Theater. Auf 
ein schnelles Zusammenziehen bin 
ich nicht aus. Die Liebe schenkt uns 
noch viele gute Jahre in Glück u. 
Zweisamkeit, doch wir sollten keine
Zeit verlieren, sondern jetzt unsere
Chance nutzen. Werte Dame, ich 
lege mein Glück in Ihre Hände, bitte 
rufen Sie an, Handy: 0172 – 3707138
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Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH 
Chiffre-Gebühr von 5,– € 
(eingehende Zuschriften werden 
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 € 
Bearbeitungsgebühr zzgl. 
MwSt. berechnet

sollen abgebucht 
werden (bitte 
Bankverbindung 
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (0 60 51) 833 244 · Fax (0 60 51) 833 255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 22,00 € 3,50 €

inklusive

 Samstag

Einzelbelegung

 Samstag

bis zu 5 Zeilen 14,50 €
jede weitere Zeile 2,00 €

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext     Rubrik  
       

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner  
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Bekanntschaften

Dienstleistungen

Dienstleistungen

Geld + Kapital

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Kaufgesuche Teppichreinigung

Tierbestattungen

Umzug

Unternehmungen

Verkäufe

Verschiedenes

Pflege/Betreuung

Reinigung

Erotik
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Auszubildende haben An-
spruch auf kostenlose prakti-
sche Hilfe der Arbeitsagentu-
ren. Auf die sogenannten aus-
bildungsbegleitenden Hilfen 
(abH) weist die Arbeitsagentur 
Suhl hin. 
Diese Unterstützung reicht von 
der Nachhilfe in Deutsch und 
Fachtheorie über das Üben für 
Arbeiten und Prüfungen bis hin 
zur Hilfe bei Alltagsproblemen. 
Auch vermittelnde Gespräche 
mit Lehrern, Ausbildern oder 
Eltern werden - wenn nötig - 
geführt. Wer Probleme in der 

Ausbildung hat, sollte sich 
möglichst rasch melden, rät die 
Arbeitsagentur. So könne ge-
holfen werden, bevor die Aus-
bildung womöglich abgebro-
chen werde. 
Die Hilfe wird nach individuel-
lem Bedarf zusammengestellt. 
Die Termine sind in der Regel 
nachmittags oder abends. 
Auch Teilnehmer in Einstiegs-
qualifizierungen (EQ) können 
gefördert werden. Ansprech-
partner für die abH sind die Be-
rufsberater der Arbeitsagentu-
ren.

Für praktische Ausbildungshilfe frühzeitig melden

Unterstützung  
in Theorie und Praxis

Bei der Agentur für Arbeit bekommen Auszubildende Hilfe, die 
in der Ausbildung Probleme haben. Erste Ansprechpartner sind 
die Berufsberater.  Foto: Markus Scholz/dpa-mag
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WIR SUCHEN

SIE! 
Sie suchen den Einstieg in eine vielseitige, abwechslungsreiche 
sowie innovative Tätigkeit in einem modernen und zukunfts- 
orientierten Medienverlag? Dann sind Sie bei uns an der richtigen 
Adresse: Seit mehr als 50 Jahren schreibt das Druck- und Pressehaus 
Naumann mit Firmensitz in Gelnhausen Erfolgsgeschichte und ist 
ein bedeutender Arbeitgeber in der Region. Unser Fortschritt und 
Wachstum wird von jedem einzelnen Mitarbeiter mitgetragen.

Seit 2017 verfügen wir über eine der modernsten Zeitungsdruck- 
anlagen auf dem Markt. Immer am Puls der Zeit, ist Stillstand für 
uns ein Rückschritt.

Zur Verstärkung und Erweiterung unseres Teams suchen wir:

 Rotationsmitarbeiter (m/w/d)
 in Vollzeit

 Maschinenführer (m/w/d)
 für unsere Weiterverarbeitungsanlagen

 Volontär (m/w/d)
 zur Ausbildung als Redakteur

 Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
 in Voll- oder Teilzeit, vorrangig für Spät- oder Nachtschichten

 Zusteller (m/w/d)
 in Festanstellung oder auf Minijob-Basis

Ausführliche Details zu den ausgeschriebenen Stellen sowie mehr über uns und die vielseitigen Karrieremöglichkeiten 
im Unternehmen erfahren Sie unter  

www.dpn-media.de/jobs

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann zögern Sie nicht und schreiben uns eine E-Mail an personal@gnz.de oder senden Sie uns 
Ihre Bewerbungsunterlagen an unten stehende Adresse mit Angabe der Stellenbezeichnung. Da wir Ihre Bewerbungsunterlagen 
nicht zurücksenden, schicken Sie uns bitte keine Originale. Mit Zusendung Ihrer Bewerbung verzichten Sie auf die Rückgabe Ihrer 
Unterlagen.

Wir freuen uns auf Sie!
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Telefon: (0 60 51) 833 104 · E-Mail: personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

C��������������������������$��
����
$���� �3��04�����%� ��������� ���� �����
	������ D������ �������$��� .��������
��������
���� ��� ����E�0����0� 	
��
,�#����� ���� ,����������� ���� ���
$��������


��%�
#��$���7����8����������
)
���� &�����������
��� "�9�9�'� ���
�����������$�3
��0��0�� -��� ��0�����
F5��������

������$������������C�����
����� ��� ���������$��
���$���� �3��0�
4������ �����%� �#����� ���� ���� #����
����������
� 
������� C�������4����5
��
��4���������������t �7��898;;��

&����������� ��� ������
��3��04���� 
#��
�
������ -����$����0� ��� ����� ,����
�������0���$����G��

���=B=�7

C$����$�������


�������������%�4
��
<������� F���
�� ���� F
��0�� ��� )����
�
���� !����� ���5
���4���
������ ���
���� � t �7��:9;:7�7=B� 
���
�:?79B�8;;8=�

.#�� �������� 2��4��
� )��4�� ��$����
���� )����������� "�9�9�'� ��� �
������9�
���������� !��� C��������� ������� ����
��$�� ������ ������ ����
t �:?79B:B�:B���� 2��4��
� )��4��
��	����%� �#�����0��� ����� �%� 7=7:;�
!���H��

*����$��<��$��0�� � &�����������
�� ���
,�#����%�:@��I$������$�%�
�����0��
#��
$����������0���$���
t �:?797�B?�8;8

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine/n

Bilanzbuchhalter/-in oder

Steuerfachangestellte/ Steuerfachangestellter

für Finanz- Lohnbuchhaltung
in Teilzeit – flexibel mit 30 Wochenstunden.

 

Kontakt: Frau Schilling · Tel. (06181) 9303-11
bewerbung@ipp-hanau.de · www.ipp.ag

Ihre Aufgaben:

�   
�
�   
�

�
�

�

�

�
�
�

Persönliche Kompetenz:

�
�
�
�

Wir bieten Ihnen:

�
�
�
�
�
�
�
�

             Technische
         Gesamtplanung AG

Josef-Bautz-Straße 14 
63457 Hanau

Wir suchen ab sofort eine/n

als Vollzeit- oder Teilzeitkraft 
Einzelhandelskauffrau/-mann (m/w/d)

Bewerbung an: 
Main-Kinzig-Str. 33 

63607 Wächtersbach
Tel. 06053-6016 36

deco-point-lieder@t-online.de

und eine/n 
Auszubildende/n für 2021 (m/w/d) sofort
Haben Sie ein freundliches Auftreten? Ihre Aufgabengebiete sind Beratung, 
Verkauf und Warenpflege. Vorkenntnisse aus dem Bereich der Raumausstat-
tung wären von Vorteil.
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Wir suchen Sie ! (m /w/d)

Mechaniker
Elektriker
Produktionsmitarbeiter
für Hanau und Umgebung
www.getec-zeitarbeit.de
Schulstraße 2b – 63538 Großkrotzenburg0 
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Stellengesuche Stellenangebote

Stellenangebote

Wir bieten Chancen!

MITARBEITER GESUCHT
Ihr Experte für Präzisions- und Hochleistungswerkzeuge aus VHM.Müller Präzisionswerkzeuge ist ein
weltweit tätiges Unternehmen und produziert seit über 40 Jahren Vollhartmetall-Präzisionswerkzeuge zum
Bohren, Fräsen, Reiben und Senkenmit überwältigenden Erfolgen und einer innovativen Produktstrategie.

Kurierfahrer (m/w/d) auf Minijob-Basis (450,-€)
Ihre wesentlichen Aufgaben sind:
• Das Abholen und Zustellen unserer Werk-
zeuge im Umkreis von 250 km (um Hanau)
an 2 bis 3 Tagen/Woche

•Weiterleitung von Kunden Feedback

• Tourenplanung in Absprache
mit unseren Kunden

Wir erwarten von Ihnen:
• Technisches Verständnis

• Besitz der Fahrerlaubnis Klasse B

• Hohe Flexibilität und Einsatzbereitschaft

Unser Angebot:
Sie erwartet eine verantwortungsvolle Tätigkeit. Sie arbeiten
in einem international erfolgreichen, stabilen und zukunfts-
orientierten Unternehmen mit innovativen Produkten und
einem familiären Arbeitsklima. Ihr engagierter Beitrag wird
mit attraktiven Konditionen honoriert.

Wir freuen uns
auf Ihre aussagekräftige Bewerbung an:
K.-H.Müller PräzisionswerkzeugeGmbH z. Hd. Frau Schwenk
Fürst-Dominik-Straße 44 · 55758 Sien
Tel. 06788 9798-14 · E-Mail: m. schwenk@mueller-sien.de
www.mueller-sien.de
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Mit extra starkem
Kapsel-Boden

Induktions
geeignet

6,99*
je Ausführung

Edelstahl-Kochtopf „Oslo“
• Braten-/Fleischtöpfe mit hitzebeständigem,

stoßfestem Glasdeckel • Backofenfest bis 240°C
(mit Glasdeckel 180°C)

Auch
online

Auch
online
uc

Leinenoptik-Tischwäsche
mit hochwertiger Fleckschutz-

beschichtung • Effektvolle Leinenoptik mit auf-
wendigem 3D-Druck • Lotuseffekt • 100% Polyester

5,99*

ca. 140x190cm
(1m2=2,25)

ca. 140x220cm
(1m2=1,94)

3,99*

ca. 100x140cm
(1m2=2,85)

ca. 130x160cm
(1m2=1,92)
ca.ø 140cm
(1m2=2,59)

Wachstuch-Tisch-
decke mit geprägter Ober-
fläche • Aus robustem PVC
je Tischdecke

Vario-Duo-
Rollo • Bis ca. 24/25mm
Falzstärke • Einfache Klemm-
montage • Inkl. Kettenstopper
• Klemmträger
3 Jahre Garantie

Erhältlich in den Größen:
ca. 40/60/80/90/100x150cm

A
us
zu
gs
lä
ng

e
ca
.1

50
cm

Auch
online

11,99*
je Ausführung

2,99*

Deckchen 2er
Ø ca. 30cm
Deckchen

ca. 35x50cm

4,99*

Mitteldecke
ca. 75x75cm
Tischläufer

ca. 50x100cm
oder

ca. 40x135cm

Feinbiber-
Bettwäsche

Kissen ca. 80x80cm,
Bezug ca. 135x200cm
• 100% Baumwolle
• Besonders weiche und
warme Biber-Qualität
je Bettwäsche

Tieffußbett-
Pantoletten

•Anatomisch geformtes Fußbett
aus chromfrei gegerbtem Echt-
leder
• Größen
41–45
je Paar9,99*

ca.90–100x200cm

Modal-Baumwoll-
Jersey Spannbett-

tuch In 3 Größen
je Spannbettuch

14,99*
ca. 180–200x200cm

12,99*
ca. 140–160x200cm

Auch
online

Filz-Haus-
schuhe für Damen oder
Herren •Wärmendes Filz-Material
• Gummierte Laufsohle • Größen
38–45
je Paar

5,99*7,99*

12,99*

Auch
online

Modischer Soft-
shell-Mantel •Wind- und
wasserdichter Oberstoff: 96% Poly-
ester, 4% Elasthan • Futter in
Mikrofleece • Innen mit Mem-
bran • Größen
M(40/42)–
XXL (52/54)
je Mantel

Softshell-Jacke • Oberstoff 96% Polyester,
4% Elasthan • Futter 100% Polyester
• Damen-Größen
M(40/42)–XL (48/50)
• Herren-Größen
L (52/54)–XL (56/58)
je Jacke

Outdoor-Trekking-Thermo-
hose • Oberstoff 65% Baumwolle, 35% Polyamid
• Futter 100% Polyester
• Damen-Größen
S (36/38)–L (44/46)
• Herren-Größen
M(48/50)–XL (56)
je Hose

Wasserdicht, atmungsaktiv
und klimaregulierend

v

9,99*
je Ausführung

Angel-Posen-Box 121tlg

Posen-Box 121tlg
ideal für Karpfen
und sonstige Fried
fische (Äsche, Barb
Brasse)

Große Auswahl
erhältlich

Angelfreilaufrolle 3000er,
4000er oder 5000er • Hochpräzises Frei-

laufsystem • Rücklaufsperre „One Way Clutch“
• Übersetzung 5,2:1
• Inkl. Ersatzspule
3 Jahre Garantie
je Ausführung

14,99*

16,99*

16,99*

29,99*15,99*

osen- 121tlg.

g.,

d-

Große lGroßß

Auch
online

8,99*
Auch
online

Gasschlauchlei-
tung 3m
(1m=3,–)

Auch

Hockerkocher
• Brenner aus massivem

Gusseisen • Inkl. Propankonstantregler
50mbar und Gasschlauch ca. 1,5m
• Kochauflage ca. 40x40cm

Extra hohe
Leistung–
7,5kW

2,99*

Bergsalami XXL aus
Österreich – Kochsalami gegart,
geräuchert und luftgetrocknet,

800-g-Packung (1

Mini Speck
deftige Schinken-Spezialität
aus Südtirol

ca. 1,2-kg-Stück,Ware einzeln
ausgepreist

Kümmel-
bauch/Steirisches
Sc rreich

250-g-Packung
(100 g = 1,20)
je Packung

Karree-
Renkerl
aus

Österreich, aus dem Lachs
Ware einzeln ausgepreist
(1 kg = 12,90)

Im Aktionskühlregal:

Genuss aus
den Alpen

1-kg-Preis

ca. 1,2 kg

10,99*
250 g

XXL XXL

4,79*

800 g

27% billiger
zum Vergleich: 26

0-g-Packung
= 2,15

4,90*
z.B. 380 g

Im A ons-
kühlregal:

Im Aktionskühlregal:

Wiesn dahoam!
Weißbier alkoholfrei/
Zitrone 6x0,5-l-Flasche,
zzgl. 6x –,08 Pfand (1 l = 1,60)

je 6er-Träger

10 Münchner
Weißwürste

mit süßem Senf&
Weißwurst-Fibel gratis
600-g-Packung
(1 kg = 6,65)

Wiener
Knackige
Burschen

im zarten Saitling
1,5-kg-Packung
(1 kg = 5,18)

koffeinhaltiges Erfrischungsgetränk
18x0,33-l-Dose, zzgl. 18x–,25 Pfand
(1 l = 1,01)

4,79*
UVP 5,34

10%
billiger

6er-Träger

3,99*
UVP 4,79

16% billiger

600 g

3,99*
UVP 4,49

11% billiger

6er-Träger

7,77*

1,5 kg

25% billiger
zum Vergleich: UV

P 400-g-Pack
ung = 2,79

XXL

5,99*

18er-Pack
51% billiger
zum Vergleich: UV

P Einzeldose =
–,69

Oktoberfestbier
6x0,5-l-Flasche,
zzgl. 6x –,08 Pfand
(1 l = 1,33)

ImAktionskühlregal:

Klein-Spirituosen zum Ver-
schenken oder selbst Genießen –

Obstler 38% vol,Marillenbrand 35% vol oder
Marillenlikör 15% vol, 40-ml-Flasche (100 ml = 6,23)
je Flasche

2,49*

Geräucherte
Forelle traditionell heißgeräuchert

Ware einzeln ausgepreist, ca. 250 g−300 g (1kg=13,99)

z.B. 285 g

17% billiger3,99*

UVP 1kg=16,99

Obazda
Röstzwiebel 50% Fett i.Tr.,
Klassisch oder Lauchzwiebel

60% Fett i.Tr.,
125-g-Becher
(100 g = 1,11)
je Becher

Im Aktionsühlregal:

1,39*
UVP 1,99
30% billiger

l P B 121tl
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ab Montag,
13. September
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www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

AKTUELLE PROSPEKTE –
einfach & bequem online durchblättern
unter www.norma-prospekt.de

ENTDECKEN

SIE MEHR
AKTIONEN!MEHR FÜRS GELD.

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


